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Schriftleitung: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S.

Dentſches Reich.
Halle a. S., 22, Juli.

Deutſchland und die nordiſche Kriſe.
Daß das Deutſche Reich der nordiſchen Kriſe nicht ganz

teilnahmlos gegenüberſteht, iſt ſelbſtverſtändlich; wir haben
ein großes Intereſſe daran, daß ſich in Norwegen oder in
einem anderen der drei nordiſchen Reiche nicht deutſchfeind
liche Einflüſſe einniſten. Denn zwiſchen den drei nordiſchen
Reichen hindurch führt der Weg aus der Oſtſee in die Nord
ſee, den wir uns durch uns feindlich geſinnte Mächte nicht
dürfen verſperren laſſen. Weil die Dinge ſo liegen, hat es
auch alsbald, als das Ziel der diesjährigen Sommerfahrt
unſerer Schlachtflotte bekannt wurde, im Auslande ge
heißen, daß Deutſchland ſeine Flotte nach Kopenhagen und
Stockholm entſende, um die nordiſchen Mächte nachdrücklichſt
daran zu erinnern, daß ſein Wille zu reſpektieren ſei. Dieſe
Auffaſſung von dem Zweck der deutſchen Flottenbeſuche in
Kopenhagen und Stockholm iſt aber ganz falſch, ſchon des-
halb falſch, weil Deutſchland garnicht nötig hat, ſeinen
Willen nachdrücklich zu betonen. Ohne daß Deutſchland be-
ſondere Schritte unternommen hat, haben die nordiſchen
Mächte ſich über Deutſchlands Anſicht über die nordiſche
Kriſe orientiert; die nordiſchen Regierungen ſehen ganz
von ſelber ein, daß Deutſchland als vorherrſchende Macht in
der Oſtſee Anſpruch darauf hat, ſeine Jntereſſen in der
Durchfahrt von der Oſtſee in die Nordſee gewahrt zu ſehen.
Die nordiſchen Mächte ſehen das Muß lieber ein und richten
ſich danach, als ſie wohl wiſſen, daß Deutſchland ihnen nicht
übel will, daß Deutſchland geſonnen iſt, jede Eigenart zu
achten und kein fremdes Jntereſſe zu verletzen, wenn
Deutſchlands eigene Jntereſſen reſpektiert werden. Man
kennt im Norden Deutſchland hinreichend. Man weiß, daß
es keine öde Weltherrſchaft erſtrebt, daß es nichts will, als
in Ruhe und Frieden ſeiner Arbeit leben und der Welt.
dienen durch den Fleiß und die Jntelligenz ſeiner Be
wohner, und deshalb wird der Norden ungezwungen den
deutſchen großen Jntereſſen Rechnung tragen. Kaiſer Wil
helm iſt daher lediglich als Freund nach Stockholm ge
kommen, und er wird als Freund kommen, ſollte er Kopen
hagen anlaufen; auch die deutſche Flotte hat in den nordi-
ſchen Hauptſtädten nur freundſchaftliche Beſuche gemacht.
Wir haben wohl gezeigt, daß wir ſtark ſind, aber niemand
hat uns zu fürchten, der unſere Jntereſſen achtet.

Welchen Ausgang die nordiſche Kriſe nehmen wird,
wiſſen wir nicht; die ſchleunige, am 16. Juli erfolgte Rück
kehr des Königs Chriſtian von Dänemark aus ſeinem Bade-
aufenthalt nach Kopenhagen läßt darauf ſchließen, daß auch
ein däniſcher Prinz möglichenfalls in Betracht kommt. Doch
hat Schweden und der ſchwediſche König hier das erſte Wort.

Reichstagserſatzwahl. Nach nunmehriger Zählung ſind

bei der i im Wahlkreiſe Fürth-Erlangen für Barbeck freiſinnige Volkspartei) 14 723 und
für Segitz (Sozialdemokrat) 14 150 Stimmen abgegeben
worden. Somit iſt Barbeck wiedergewählt.

Bei der Landtagswahl im Wahlbezirk Landſtuhl (Pfalz)
kam es am Freitag beim dreizehnten Wahlgange zu einer
Einigung zwiſchen den Liberalen und dem Bund der Land
wirte, infolgedeſſen wurden zwei Mitglieder des
Bundes der Landwirte und ein Liberaler
gewählt.

Fortdauer der Landflucht in Oſtpreußen. Vor
kurzem konnte man namentlich in der liberalen Preſſe Mit
teilungen über eine Abnahme der Landflucht und des
Arbeitermangels finden, die ſich u. a. beſonders in Oſt
preußen bemerkbar gemacht haben ſollte. Dieſen tröſtlich
klingenden Angaben muß leider die dortige Provinzial
preſſe entgegentreten, indem ſie berichtet, „daß die Arbeiter
verhältniſſe, unter denen unſere Landwirtſchaft am meiſten
krankt, ſich keineswegs gebeſſert haben.“ Jn dem letzten
Jahresbericht des Oſtpr. landw. Zentralvereins wird aus
manchen Bezirken ſogar über eine weitere Zunahme des
Arbeitermangels und der Abwanderung berichtet. Die aus-
ländiſchen Saiſonarbeiter werden wegen ihrer ſteigenden
Anſprüche und Unzuverläſſigkeit als ein trauriger, höchſt
unbefriedigender Notbehelf bezeichnet. Eine beſonders
ſchlechte Zenſur erhalten die ruſſiſch- polniſchen Wander-
arbeiter, während „die aus Ungarn ſtammenden ſich dem
deutſchen Weſen beſſer anzupaſſen verſtänden.“ Jnfolge
der bevorſtehenden, weit ausgedehnten Kanalbauten im
Weſten wird von dem Zentralverein, leider mit beſtem
Grunde, eine weitere ſtarke Verſchärfung der ſchon jetzt ſo
verderblichen Landflucht und des drückenden Arbeiter
mangels in der Provinz befürchtet.

Jn Sachen der ſtudentiſchen Ausſchüſſe ſchreibt die
Norddeutſche Allgemeine Zeitung“: Jn Anbetrachtz der

widerſpruchsvollen Zeitungsnachrichten über den Jnhalt
einer Verfügung, die der Herr Kultusminiſter an die
techniſchen Hochſchulen in Sachen der ſtudentiſchen
Ausſchüſſe und Verbände erlaſſen hat, ſind wir in die
Lage verſetzt, den Wortlaut des nach Dan zig gerichteten
und den übrigen techniſchen Hochſchulen mitgeteilten Er
Iaſſes nochſtebend zu veröffentlichen,

Sonnabend, 22. Juli 1905.
Berlin, den 19. Juli 1905.

An den Herrn Oberpräſidenten
zu Danzig.Nach den mir vorliegenden Berichten hat ſich an der dortigen

Techniſchen Hochſchule neuerdings ein ſtudentiſcher Verband auf
nichtkonfeſſioneller Grundlage gebildet. Gegen derartige Ver
einsbildungen von Aufſichtswegen einzuſchreiten, liegt zwar im
allgemeinen kein Anlaß vor. Es muß aber vorausgeſetzt werden,
daß dabei jeder Schein vermieden bleibt, als ob es ſich gleich
wie bei den Studentenausſchüſſen um eine organiſierte Ver
tretung der ganzen Studentenſchaft handele. Dieſer Geſichts
punkt iſt in den von dem Senate der Techniſchen Hochſchule
genehmigten Satzungen des dortigen Verbandes ſchon inſofern
nicht feſtgehalten, als dem Vorſtande des Verbandes die irre
führende Bezeichnung „Ausſchuß“ beigelegt wird. Es finden
ſich aber auch ſonſt noch in den Satzungen verſchiedene Be
nennungen und Wendungen, welche mit der vorbezeichneten auch
von der neulichen Konferenz der Rektoren der Techniſchen Hoch
ſchulen geteilten Auffaſſung nicht im Einklange ſtehen. Dem-
nach erſcheint eine Neuredaktion der Satzungen erforderlich, die
indes mit Rückſicht auf den unmittelbar bevorſtehenden Schluß
des Sommerſemeſters bis zum nächſten Winterſemeſter zu ver
tagen ſein wird. Ew. Exzellenz erſuche ich ergebenſt, dem Rektor
der dortigen Hochſchule von dieſer Verfügung gefälligſt Kennt-
nis zu geben.“

Volksſchulunterhaltungsgeſetz. Die „Nordd. Allg.
Ztg.“ ſchreibt: Ein irrtümlich in der Tagespreſſe als offiziös
hingeſtellter Artikel der „Berliner Politiſchen Nachrichten“
hat zu der Vermutung Anlaß geboten, daß der Plan, im
Spätherbſte dieſes Jahres dem Landtage den Entwurf eines
Volksſchulunterhaltungsgeſetzes vorzulegen, aufgegeben ſei.
Dieſe Annahme iſt eine unzutreffende. Die Königliche
Staatsregierung hält nach wie vor an der Abſicht feſt, den
Landtag der Monarchie im Spätherbſt zu dem fraglichen
Zwecke einzuberufen.

Der Dampfer „Silvia“.

Dampfer „Silvia“ mit dem Ablöſungstransport für die oſt
aſiatiſche BeſatzungsBrigade am 21. wohlbehalten in Tſingtau
eingetroffen und geht am 22. nach der Ausſchiffung eines Teiles
des Transportes nach Tientſin weiter.

Ausland.
Das deutſche Geſchwader vor Kopenhagen.

Freitag mittag um 2 Uhr empfing König Chriſtian
im Schloſſe Bernſtorff den Großadmiral v. Köſter mit dem
Stabe des Geſchwaders. Sodann fuhren die Herren nach
Schloß Charlottenlund, wo ſie vom Kronprinzen empfangen
wurden. Hei der Audienz des Großadmirals v. Köſter über
reichte ihm der König den Elefantenorden.

Nachmittags 4/ Uhr wurde für 200 deutſche und 50 däniſche
Matroſen im „Divoli“ ein Feſteſſen veranſtaltet, bei welchem
Marinekapitän Hanſen einen Trinkſpruch auf Seine Majeſtät
den deutſchen Kaiſer und die deutſche Marine
ausbrachte. Der deutſche Kapitänleutnant Ackermann
brachte ein Hoch auf König Chriſtian und die däniſche
Marine aus. Nach dem Eſſen beſuchten die Matroſen die
Kolonialausſtellung. Abends 7 Uhr fand bei dem kaiſer
lich deutſchen Geſandten von Schoen zu Ehren des in Kopen
hagen anweſenden deutſchen Geſchwaders ein Diner ſitatt, an
welchem teilnahmen:

Prinz Waldemar Großadmiral von Köſter, Vizeadmiras Graf
Baudiſſin, Miniſterpräſident Chriſtenſen, Miniſter des Auswärtigen
Graf RabenLevetzau, der däniſche Vizeadmiral von Wandel, die
deutſchen und däniſchen Schiffskommandanten und Stabschefs, die
Mitglieder der deutſchen Geſandtſchaft und des Generalkonſulats. Der
Geſandte von Schoen brachte das Hoch auf den König von
Dänemark aus, worauf die däniſche Nationalhymne geſpielt wurde.
Prinz Waldemar toaſtete auf Se. Maj. den deutſchen
Kaiſer

e

Ungarn.
Der Bürgermeiſter von Budapeſt

erklärte, daß er die Verordnung des Miniſters des Jnnern über die
Ablieferung der freiwillig gezahlten Steuern an die Staatskaſſe für
undurchführbar halte. Er werde den Beſchluß des Gemeinderats, der
die Ablieſerung der Steuern verbiete, auch weiterhin aufrechterhalten,
bis der Gemeinderat ſeinen Beſchluß abgeändert habe.

Frankreich.

Trennung von Kirche und Staat.
Die mit der Prüfung des Geſetzentwurfs betreffend Trennung

von Kirche und Staat beauftragte Kommiſſion des Senats nahm alle
Artikel des Geſetzes an und vertagte ſich ſodann bis zum Oktober.
Alsdann wird der Senator Lecomte im Auftrage der Kommiſſion dem
Plenum Bericht erſtatten.

Nach Mitteilung des Kriegs

Belgien.
Ein feierliches Tedeum,

verbunden mit einem Dankgottesdienſte, hat. nach einer Meldung
aus Brüſſel Freitag morgen in der Kollegialkirche St. Gudule
ſtattgefunden. Alle Zivil- und Militärbehörden waren anweſend.
Der KardinalErzbiſchof von Mecheln, umgeben von allen Biſchöfen
und der hohen Geiſtlichkeit, empfing den König und die könig-
liche Familie. Der Erzbiſchof hielt eine patriotiſche Anſprache an
den König; der König dankte der Geiſtlichkeit für ihre Ergebenheit
und erinnerte an den hervorragenden Anteil, den ſie bei der
Gründung des Vaterlandes genommen habe. Die Mitarbeit der
Geiſtlichkeit ſei wertvoll für das Land und das Staatsoberhaupt;
er würde ihr, ſolange es Gott gefällt, Dank wiſſen. Der König
dankte den belgiſchen Miſſionaren für die Verbreitung des Evan
geliums am Kongo. Laßt uns am Fuße des Altars niederknien,
ſagte der König. damit Gott Belgien die Fortdaur der Güter ge

fe. iſt. der

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon-Amt VIa Hr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

währe, die die Nationen ſtark und glücklich machen. Darauf ver
abſchiedete ſich der König.

Ein weiteres Telegramm beſagt:
Brüſſel, 21. Juli. Jm ferneren Verlaufe der heutigen

UnabhängigkeitsFeierlichkeiten fand mittags auf der Place Poelart
eine glänzende patriotiſche Feier ſtatt, welcher auch der König und
die königliche Familie, von der Menge begeiſtert begrüßt, bei
wohnten. Abordnungen der Bürgergarde, der Armee, der Ge
meinden, der Provinzen, der höheren Verwaltungsbeamten, ſowie
das diplomatiſche Korps, die ſich in feierlichem Zuge nach dem Feſt
platze begeben hatten, überreichten dem Könige Adreſſen. Der König
antwortete mit einer Anſprache, in der er darauf hinwies, daß es
der Taten bedürfe, um das Leben der Völker zu ſichern und dem
Wunſche Ausdruck gab, daß die 75-Jahrfeier der Unabhängigkeit
Belgiens durch die Annahme des den Kammern vorliegenden Ent
wurfs für den Ausbau des Antwerpener Hafens gekennzeichnet
werde. Die Rede des Königs machte einen tiefen Eindruck. Das
Wetter iſt herrlich. Alle Schichten der Bevölkerung nahmen leb
hafteſten Anteil an der Feier und bereiteten dem Könige be
geiſterte Huldigungen.

Türken.
Attentat auf den Sultan.

Köln, 21. Juli, nachts 10 Uhr 15 Min. Die „Köln.
Zeitung“ meldet aus Konſtantinopel von heute: Bei der
heutigen feierlichen Auffahrt des Hofes zum Mittagsgebet
wurde eine Bombe geworfen. Der Sultan wurde nicht
verletzt.

Ein weiteres Telegramm meldet von heute, Sonnabend,

morgens 4 Uhr 23 Min. aus Berlin
Durch die Dynamitbombe, welche auf der Straße vor

der Moſchee explodierte, als der Sultan nach dem Selamlik

die Moſchee verließ, wurden vierzig Perſonen, Ein
geborene und Soldaten, aber keine Fremden getötet.

Palais zurück und empfing bald darauf den öſterreichiſchen
Botſchafter. Der Täter iſt wahrſcheinlich getötet.

Bandenkämpfe.
Bei Reſova, 70 Kilometer von Tikves im Vilajet Saloniki,

kam es zu einem Kampfe zwiſchen einer bulgariſchen Bande unter
Führung Zaharibas und Truppen, wobei mehrere Bandenmit-
glieder getötet und neun gefangen wurden. Auf Seiten der Truppen
wurden ein Offizier und zwei Mann getötet, ein Mann verwundet.
Der Dorfgeiſtliche, welcher die Bande verriet, wurde von Komi-
tatſchis erſchoſſen. 18 Häuſer mit Nebengebäuden wurden in
Brand geſteckt. Während des Kampfes ſoll die Bande dreihundert

Bomben geworfen haben.
Die Mächte und Makedonien.

In verſchiedenen Blättern iſt kürzlich die Rede davon geweſen,
daß Unterhandlungen zwiſchen den Kabinetten der Großmächte ſtatt
fänden, die zum Endzweck ein Ultimatum hätten, welches der Pforte
inbezug auf die makedoniſchen Reformverſprechen geſtellt werden
ſolle. Hierzu bemerkt die „Poſt“, daß allerdings die Uebergabe
einer neuen Kollektivnote in Konſtantinopel bevorzuſtehen ſcheint,
die aber durchaus nicht den Charakter eines Ultimatums tragen
wird und deren Redaktion Deutſchland bis jetzt fern ſteht. Welche
weiteren Schritte unternommen werden könnten, um die Türkei be
ſonders einer Finanzkontrolle in Makedonien gefügig zu machen,
ſteht durchaus noch nicht feſt.

Kreta.
Der Aufſtand

dehnt ſich immer weiter aus. Die Jnſurgenten von Theriſſo haben
beſchloſſen, drei Abgeſandte nach Athen zu ſchicken.

Großbritannien.
Ein Miniſterrat

von außergewöhnlich langer Dauer hat geſtern ſtattgefunden. Es wurden
jedoch nach Schluß desſelben keinerlei Mitteilungen über die Abſichten
der Regierung gemacht und wie verlautet, ſoll auch nichts darüber
bekanntgegeben werden, bis Premierminiſter Balfour dem Unter
hauſe ſeine Eröffnungen macht, was, wie gemeldet, am Montag
geſchehen ſoll. Naturgemäß iſt die Luft voll von Ge
rüchten. Eine Anſicht, die in parlamentariſchen Kreiſen ver
treten wird, iſt, daß Balfour möglicherweiſe nicht zurücktrete,
ſondern die Geſchäfte der Seſſion zu Ende zu führen beabſichtige, indem
er ſich anheiſchig mache, das Haus im Herbſt aufzulöſen. Jn jedemFalle wäre eine ſofortige Auflöſung und die damit verbundenen allgemeinen

Neuwahlen im Auguſt beiden Parteien nicht willkommen, weil zu dieſer
Zeit die Mitglieder des Hauſes ihre Ferien zu verbringen hoffen.

Unterhaus.
Das Haus war gedrängt voll von Mitgliedern, die erregt die

Entwickelung der Miniſterkriſis abwarteten. Campbell Bannerman
(lib.) beantragt die Vertagung des Hauſes, da es faſt unpaſſend er
ſchien, das Haus aufzufordern, die Geſchäfte während eines tatſäch
lichen Jnterregnums fortzuführen. Balfour erklärt, er wolle nicht das
Haus bitten ſtreitige Fragen zu verhandeln, erſuche aber
in der Beratung der Geſetzesvorlage bezüglich des Streites der
ſchottiſchen Kirchen fortzufahren, die keine Parteifrage berühre. Der
Antrag Bannerman wird abgelehnt, aber auch die Beratung der
Geſetzesvorlage nach wenigen Minuten geſchloſſen, worauf ſich das
Haus ſofort vertagt. Redmond (Nationaliſt) ruft aus „Die Komödie
iſt jetzt zu Ende.“ Große Erregung herrſcht in den Wandelgängen und
die Mitglieder beſprechen eifrig die Lage. Jn liberalen Kreiſen herrſcht
allgemein die Anſicht, daß die Regierung zurücktreten werde, aber bis
jetzt iſt noch nichts über ihre endgiltigen Abſichten bekannt.

Norweyen.
Der Storthingſetzte Freitag den Zoll auf Bananen von 15 auf 5 Oere herab.

Der Zoll auf Erdbeeren, Ananas und Kirſchen wurde
auf 20 Oere feſtgeſetzt; der bisherige proviſoriſche Zoll war 15 Oere.
Ferner wurde beſchloſſen, den Zoll auf Grasſamen von 15
auf 10 Oere herabzuſetzen,

Der Sultan kehrte, vollſtändig un verlent, ruhig ins
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machte der Korbmacher

Der Krieg in Oſtaßien,.
Folgende Depeſchen liegen uns heute vor:
Tokio, 21. Juli. Amtlich wird bekannt gegeben:

An verſchiedenen Plätzen in Sachalin haben ſich 461
Ruſſen ergeben, darunter ein Oberſt und 14 andere
Offiziere.

Godſiadan, 21. Juli. Privatmeldungen der
Petersburger Telegr.-Agentur zufolge wurden japaniſche
Kriegsſchiffe bei Nikolajewsk in der Nähe der Küſte ge
ſichtet. Viele Bewohner von Nikolajewsk und Wladiwoſtok
flüchteten nach Chabarowsk.

Petersburg, 21. Juli. General Lene witſch tele
graphiert unter dem 20. Juli: Die Front der Armeen iſt unver
ändert. Ein japaniſches Geſchwader iſt am 17. Jul. an der Küſte
von Korea von der Mündung des Tumenfluſſes bis Kap Linden
erſchienen. Jch habe die Meldung empfangen, daß die Mündung
des Tumenfluſſes von japaniſchen Kriegsſchiffen beſchoſſen worden
ſei. Zwei japaniſche Torpedoboote liefen in die HachkewitſchBucht
ein, eröffneten das Feuer auf das Dorf Onghi und verſuchten das
Biwack einer unſerer Abteilungen zu beſchießen. Unſere Vor
poſten an der OnghiBucht eröffneten das Feuer auf die Torpedo
boote, welche begannen, unſere Vorpoſten aus Geſchützen zu be
ſchießen und dann die hohe See gewannen. Zu derſelben Zeit

liefen vier Torpedoboote in die Korniloff-Bucht ein und landeten
zwanzig japaniſche Matroſen, welche unſere Telegraphenlinie be
ſchädigten. Südlich von Onghi beſchoſſen vier japaniſche Kreuzer
unſere Poſten nahe der AnnaBucht. Um 4 Uhr nachmittags ver
e ſich die japaniſchen Schiffe und fuhren auf die hohe See

inaus.
„Paris, 21. Juli. Der Präſident des ruſſiſchen Miniſter

komitees von Witte iſt heute nachmittag hier eingetroffen und
am Bahnhofe von dem ruſſiſchen Botſchafter Nelidow, dem
Kabinettschef des Miniſterpräſidenten Rouvier, ſowie dem zuin
ruſſiſchen Botſchafter in Madrid ernannten Grafen Caſſini
empfangen worden. Als Miniſter von Witte in ſein

Hotel fuhr, ertönten aus dem Publikum am
Bahnhofe Hochrufe auf Rußland.

Die Lage in Rußland.
Revolverattentat auf einen Gendarmerie-

leutnant in Helſingfors.
Freitag nachmittag 36 Uhr feuerte ein Mann namens Kella

Crocope auf der Wiborg-Esplanade zwei Revolverſchüſſe gegen
den Gendarmerieleutnant Kramorensko ab und verletzte ihn ſchwer.
Der Täter wurde verhaftet.

Der Gendarmerieleutnant iſt infolge der Verwundungen, die
er bei dem gegen ihn verübten Attentat erlitt, abends geſtorben.

Der Ernſt der Lage. Die Lage in Rußland wird immer
ernſter; ſollte der Zar die Vorſchläge des Semſtwo-Kon-
greſſes nicht annehmen, dann erſcheint, da die extremen
Elemente leicht die Oberhand gewinnen können, der Beſtand
der Dynaſtie Romanow gefährdet.

Aus Nah und Fern.
Exploſion an Bord eines Kanonenbootes. An Bord des den

Vereinigten Staaten gehörigen Kanonenbootes „Bennington“, das
ſich im Hafen von San Diego (Kalifornien) befindet, ereignete ſich eine
Exploſion. Dampfer ſind damit beſchäftigt, die Toten und Verwundeten
aufzuſammeln. Eine große Anzahl von Verletzten iſt ſchon in ein Krankenhaus

übergeführt worden. Wie ſich herausſtellt, iſt an Vord des
Kanonenbootes der Keſſel explodiert. Von der 278 Mann zählenden
Beſatzung wurden nach der gegenwärtigen Schätzung 50 getötet, alle
übrigen verwundet. Ein Teil des Oberdecks wurde vom Bug bis zum
Heck weggeriſſen. Das Schiff neigt nach ſteuerbord und wird wahr
ſcheinlich ſinken.

Der italieniſche Sozialiſtenführer Valozzi, der unter den
italieniſchen Arbeitern der Hüttenwerke in Longwy eine Ausſtands
bewegung anzuzetteln verſuchte, wurde nach einer Meldung aus
Saulnes (Depart. Meurthe et Moſelle) durch Regierungsbefehl aus
gewieſen und zur Grenze gebracht.

Orkan. Aus Berlin, den 21. Juli, wird uns gemeldet Nach
einem von Jap heute eingegangenen telegraphiſchen Berichte des Landes
hauptmanns in Jaluit (Marſchall-Jnſeln) hat dort, wie gemeldet, am
30. Juni ein Orkan gewütet. Faſt ſämtliche Gebäude in
Jaluit ſind zerſtört. Während ſämtliche Weiße
r r ſind, war die Zahl der ums Leben ge-ommenen Eingeborenen bis zum 4. Juli auf
achtzig ermittelt worden.

Von dem Unglück auf der Zeche „Boruſſia“. Wie die „Rheiniſch-
Weſtfäliſche Zeitung“ berichtet, ſtieß man am Freitag auf der Zeche
„Boruſſia“ zwiſchen der fünften und ſechſten Sohle auf eine Gruppe
von 10 bis 15 Leichen. Die Verunglückten wurden hinter einer
Wettertür geſunden, die ſie anſcheinend mit den Händen zugehalten hatten.

60 000 Mark unterſchlagen hat der 36 Jahre alte Kaſſierer
Wilhelm Otto, Angeſtellter eines größeren Geſchäftes in Frank
furt a. Oder. Er iſt ſeit Donnerstag mittag um 2 Uhr
flüchtig und hat ſich wahrſcheinlich nach Berlin begeben.
Etwa 45 000 Mark meiſtenteils in Kaſſenſcheinen führt er
bei ſich, während er 15 000 Mark bereits vorher im Laufe der
Zeit unterſchlagen hat. Das Haus ſetzt 500 Mark Belohnung
auf die Ergreifung des Täters aus und zahlt ferner 5 Prozent
der Summe, die ſie von dem unterſchlagenen Gelde zurückerhält.
Ein weiteres Telegramm meldet:

rankfurt a. O., 21. Juli. Der geſtern nach bedeutenden
Unterſchlagungen geflüchtete Kaſſierer Otto des hieſigen Bankhauſes
L. Mende iſt heute nachmittag in Wien verhaftet worden.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Mücheln, 20. Juli. (Erhängt.) Geſtern vormittag

rl Runſchke von hier im Pfarrgarten zu
Zorbau ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende. Derſelbe war ein
dem Trunk ergebener Menſch und lebte von ſeiner Familie, Frau
h 77 Kindern, ſchon ſeit Jahr und Tag ſeines Laſters wegen
getrennt.

Aſchersleban, 21. Juli. (Stadtverordneten-
ſitzung.) Die im ſtädtiſchen Krankenhauſe vorhandenen Räume
genügen nicht mehr; namentlich kann man der Vorſchrift nicht nach
kommen, mit Jnfektionskrankheiten behaftete Kranke in beſonderen
Räumen unterzubringen. Der längſt geplante Neubau eines
Krankenhauſes muß jedoch bis nach Vollendung der Kanaliſation
verſchoben werden. Es ſoll deshalb einſtweilen eine Baracke erbaut
werden. Die hierzu erforderlichen Koſten von 9000 Mk. wurden be
willigt. Die der thüringer Gasgeſellſchaft gehörende Gasanſtalt
wird am 1. Januar 1906 von der Stadt übernommen werden. Da
die Anſtalt die Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit erreicht hat, iſt ein
Erweiterungsbau zur Erhöhung der Tagesleiſtung von 5500 auf
8500 Kubikmeter notwendig. Die Stadtverordneten bewilligten die
zu den Vorarbeiten erforderlichen Koſten. Die vor einigen Jahren
hier verſu eingerichtete Hilfskaſſe für ſchwachſinnige Kinder
ſoll einem Beſchluſſe der Stadtverordneten zufolge jetzt dauernd be
ſtehen bleiben.

Gera, 21. Juli. (Die Ermordung des Ziegel-
meiſters Feil), der in der Nacht zum 23. Februar 1902 in
der Nähe Geras erſchlagen wurde, beſchäftigt neuerdings die Ge

richte. Jetzt wird der Verfaſſer eines am 2. März 1902 zur Poſt
r Briefes geſucht, der den Verdacht auf den damaligen
Kellner Geiſt auf der „Jaägersruhe“ lenkte. Geiſt, der jetzt wegen
Diebſtahles im Zuchthauſe ſitzt, kam ſchon ſeinerzeit in den Verdacht
Auffälligerweiſe wird erſt jetzt von dem ſchwerwiegenden Dokumente
Gebrauch gemacht.

Schleiz, 21. Juli. (Mord und Selbſtmord. Aus
Wurzbach (Oberland) kommt die Nachricht, daß im benachbarten
Brennersgrün bei Leheſten die von ihrem Manne getrennt lebende
Hebamme Stüber, als eben ihr Anweſen in der Zwangsverſteigerung
von ihrem Schwiegerſohne erſtanden worden war, erſt das Sjährige
einzige Kind ihres Schwiegerſohnes und dann ſich ſelbſt ertränkt hat.

Reichenbach i. V., 21. Juli. (Zum Morde an der
Elka Simon.) Der Arbeiter Reinhold aus Mylau
hatte vor etwa einer Woche in trunkenem Zuſtande geäußert: er
wiſſe, wo die Ella Simon liege; es ſei gar nicht weit von Mylau
entfernt; man r ſie entblößt uſw. Daraufhin erfolgte, wie
ſchon gemeldet, ſeine Verhaftung. Man konnte ihm jedoch vor
läufig nichts nachweiſen, und ſo ließ man ihn wieder frei. Nach der
Auffindung der Leiche erfolgte, wie die „Neue Vogtländ. Zeitung“
meldet, ſeine Wiederverhaftung.

Chemnitz, 21. Juli. (Königlicher Ehrenpreis.Kreisturnfeſt.) König Friedrich Auguſt, der bekanntlich
das Protektorat über die am 25. Auguſt beginnende 2. erzgebirgiſche
Gartenbau Ausſtellung übernommen hat, überſandte vorgeſtern eine
prachtvolle Meißner Vaſe von bedeutendem Wert als Ausſtellungs
preis. Der Beſuch des Kreisturnfeſtes war vor allem am Feſt
ſonntag außerordentlich groß. Ausſchließlich aller unbezahlten
Karten, Sängerkarten, Dauerkarten uſw. wurden 42 000 Eintritts-
karten für den Feſtplatz verkauft, am Montag dagegen nur 25 000,
am Dienstag 22 000. Die Straßenbahn beförderte auf der Linie
nach dem Feſtplatz am Sonntag 45 000, am Montag 50 000 und
am Dienstag 30 000 Perſonen.

Landwirtſchaftliches.
Der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift für die Provinz

Sachſen“, Nr. 30, entnehmen wir folgende amtliche Bekannt
machungen der Landwirtſchaftskammer zu Halle:

Einrichtung eines Sammelanzeigers für die
Mitglieder der der Landwirtſchaftskammer
an geſchloſſenen land wirtſchaftlichen Vereine.

Jm Jntereſſe der Leſer unſerer „Wochenſchrift“ haben wir mit
der Annoncenexpedition von Otto Thiele, Berlin W. 11,
Bernburgerſtraße 3 ein Uebereinkommen getroffen, wonach allen
Landwirten, welche Mitglieder eines der unterzeichneten Landwirtſchaftskammer angeſchioſenen Vereins ſind, jede Anzeige mit nur

30 Pfg. netto, anſtatt mit 50 Pfg. für die kleine Zeile berechnet
werden ſoll. Wir hoffen, daß unſere Leſer von dieſem Entgegen-
kommen in weiteſtem Maße Gebrauch machen und bei Aufgabe von
Jnſeraten betr. Viehverkäufe, Gutsverkäufe, Angebot und Nach
frage von Saatgut, Stellengeſuche und angebote u. a. m. in erſter
Linie die „Land wirtſchaftliche Wochenſchrift berückſichtigen werden.
Der geplante Sammelanzeiger ſoll auf dieſe Weiſe eine Ver
mittelungsſtelle namentlich für den geſchäftlichen Verkehr der Land
wirte unſeres Wirkungsbereiches untereinander werden. Wir bitten,
alle für den Sammelanzeiger beſtimmten Jnſerate direkt an die
Annoncenex pedition von Otto Thiele, Ber
lin SW. 11, Bernburgerſtraße 3 zu ſenden, da die
betr. Aufträge auf dieſem Wege die ſchnellſte Erledigung finden.
Die Jnſerate ſind mit der Bezeichnung des landwirtſchaftlichen
Vereins, dem der Einſender angehört, und mit dem Vermerk: „Für
den Sammelanzeiger der Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift“ zu
verſehen, da ohne dieſe Angaben die oben erwähnte Ermäßigung
des Zeilenpreiſes nicht eintreten kann.

Aufforderung zur Beteiligung an größeren
Anbauverſuchen mit Wintergetreide. Wir be-
abſichtigen in dieſem Herbſt in größerer Ausdehnung wie bisher
Sortenanbauverſuche mit Wintergetreide, Roggen, Weizen, Winter
gerſte, einzuleiten, zu welchen wir unter der Vorausſetzung, daß die
Verſuche genau nach unſeren Vorſchriften durchgeführt werden, das
Saatgut koſtenlos zu liefern bereit ſind.

Heer und Marine.
Königlich preußiſche Armee. Veränderungen. J

aktiven Heere. Auf ihr Geſuch zu den Re ſ.
Offizieren der betreffenden Truppenteileübergeführt die Lts.: S. Neuendorff im Jnf. LeibRegt. 117, Auer v. Herrenkirchen im 1. GardeDrag. Regt.,
o Jungſchulz v. Roebern im Drag.Regt. 10, 0 Ulrich im Drag.
Regt. 14, 0 v. Beerfelde im Ulan.Regt. 3, 8 Habedank im
Ulan.Regt. 14, 0 Vecker im Feldart.Regt. 40, 0 von der
Heyden im Pion.Bat. 11. 0 Fedderſen, Oberlt. und Oberjäger
im reitenden Feldjägerkorps, auf ſein Geſuch zu den Offizieren
der Landw.-Jäger 2. Aufgebots übergeführt.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion
be'willigt: S Cramer, Oberſt und Kommandeur des Jnf.
Regts. 150, mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Uniform,
9 v. Schmiterlöw, Oberſt und Kommandeur des Ulan.Regts. 3,

mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.Uniform, S v. Vodecker,
Oberſtlt. und Kommandeur des Ulan.Regts. 5, unter Verleihung
des Charakters als Oberſt und mit der Erlaubnis zum Tragen
der Regts.Uniform; den Majoren: 6 v. Haniel beim Stabe
des Kür.Regts. 8, unter Verleihung des Charakters als Oberſtlt.
und mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.Uniform,
o Müller, Bats.-Kommandeur im Jnf.-Regt. 175, mit der Er-
laubnis zum Tragen der Uniform des Jnf.Regts. 84, 6 Fauck,
Bats. Kommandeur im Jnf.-Regt. 22, mit der Ausſicht auf An
ſtellung im Zivildienſte und der Erlaubnis zum Tragen der Uni
form des Jnf.Regt. 114, v. Marſchall beim Stabe des Regts.
der GardesduCorps, mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.
Uniform, S Blell, Bats.Kommandeur im Jnf.Regt. 45, mit der
Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſte und der Erlaubnis zum
Tragen der Uniform des Füſ.Regts. 38, 0 v. der Gröben, Eskadr.
Chef im Kür.Regt. 3, mit der Erlaubnis zum Tragen der Regks.
Uniform; den Hauptleuten: 0 v. Keßler, Komp.-Chef im
Jnf.Regt. 47, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des
Gren.Regts. 2, o Bennin, Komp.Chef im Jnf.Regt. 83, unter
Verleihung des Charakters als Major, mit der Erlaubnis zum
Tragen der Regts.Uniform, S Frhr. v. Gayl, Komp.-Chef im
Jnf.Regt. 91, mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.Uniform,
0 v. Kuczkowski, Komp.Chef im JägerBat. 7, mit der Ausſicht

auf Anſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis zum Tragen ſeiner
bisherigen Uniform; o v. Gadow, Rittm. im Ulan.-Regt. 9, mit
der Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Uniform, O Ritter, Rittm.
und Eskadr.-Chef im Ulan.Regt. 12, unter Verleihung des
Charakters als Major, mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.
Uniform; 0 Herold, Feuerwerks Hauptm. beim Art. Depot in
Metz, mit der Erlaubnis zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform;
o Lange, Oberlt. im Jnf. Regt. 128, unter Verleihung des
Charakters als Hauptm. und mit der Erlaubnis zum Tragen der
Regts.Uniform; den Lts.: S Willecke, im Gren. Regt. O,
O Molter im Jnf.Regt. 41, 0 Martin im Jnf.Regt. 95, dieſem
mit der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt, Meher im Jnf.
Regt. 151, S Preuße im Jnf.Regt. 172, dieſem mit der Ausſicht
auf Anſtellung im r o Floeter im Fußart.Regt. 8.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion
aus demaktiven Heerebewilligt: den Lts.: s von
Uechtritz u. Steinkirch im Jnf.Regt. 24, zugleich iſt derſelbe bei
den Reſerve Offizieren des Regts., o Richert im Jnf.Regt. 149,
zugleich iſt derſelbe bei den Offizieren der Landw.Jnf. 1. Auf
gebots, Stein v. Kamienski im Drag. Regt. 10, zugleich iſt der
ſelbe bei den Offizieren der Landw.Kav. 1. Aufgebots angeſtellt.

Auf ihr Geſuch als halbinvalide mit der ge
ſetzlichen Penſion ausgeſchieden: 8 v. Puttkamer
Hauptm. und Komp.-Chef im Füſ.Regt. 80, mit der Ausſicht auf
Anſtellung im Zivildienſt, Gr. v. Moltte, Oberlt. im Füſ.
Regt. 86, beide ſind zu den Offizieren der Landw.Jnf. 2. Auf

u

Amneſtie erlaſſen.

gebots übergeführk. Appelmann, Oberlt. im Jnf.Regt. 42,
mit der geſetzlichen Penſion ausgeſchieden. o v. Wuſſow, Oberſt-
leutn. f. D. und Kommandeur des Landw.Bezirks Neuſtrelitz, mit
der Erlaubnis zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform von ſeiner
Dientrurg auf ſein Geſuch enthoben.

Der Abſchied mit ihrer Penſion bewilligt:o Scharlau, Oberſtlt, z. D. und Kommandeur des Landw. Bez.
I Altong, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Füſ.
Regts. 87, o Knecht, Oberſtlt. z. D. und Kommandeur des Landw.
Bezirks Lörrach, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des
Jnf.Regts. 112, 0 Oertel, Major z. D. und S beim
Landw.Beg. Gleiwitz, mit der Erlaubnis zum Tragen ſeiner bis
herigen Uniform, o Kuenzer, Hauptm. z. D. und Bezirksoffizier
beim Landw.Bez. Mannheim, S v. Finckh, Hauptm. z. D. und
Begzirksoffizier beim Landw.Begirk II Oldenburg, mit ſeiner
Penſion ausgeſchieden. S v. Gottberg, Fähnr. im Gren.Regt. 2,
zur Reſerve beurlaubt. s Wollſchläger, Fähnr. im Gren.Regt. 5,
wegen Jnvalidität, O v. Marchtaler, Fähnr. i, Jnf.LeibRegt. 117,
wegen Dienſtunbrauchbarkeit ausgeſchieden.

(Fortſetzung folgt.

Letzte Telegramme.
Kiel, 21. Juli. ier iſt die Meldung eingegangen, daß

das während der Herbſtmanöver im Jahre 1895 geſunkene
Hochſeetorpedoboot „S 41“ in der jütländiſchen Bucht aufge
funden worden iſt.

Detmold, 21. Juli. Durch Entſchließung des Graf-
Regenten hat Staatsminiſter Gevekot die Genehmigung er
halten, im Diesſeits-Prozeſſe Zeugnis abzulegen, jedoch mit
der Einſchränkung, daß er ſolche Fragen abzulehnen habe,
die das Wohl und Anſehen des Reiches oder eines einzelnen
Bundesſtaates gefährden.

Oldenburg, 21. Juli. Die verurteilten Redakteure
Biermann und Schwehnert haben auf Grund der Zeugen-
ausſagen in Bückeburg ihre Anwälte mit der Einleitung
des Wiederaufnahmeverfahrens beim Landgericht be
auftragt.figehper, 21. Juli. König Leopold hat anläßlich des

75jährigen Jubiläums der Unabhängigkeit Belgiens eine

Madrid, 21. Juli. Der Sturm hob heute abend das
Dach einer Waſchanſtalt ab, das auf eine Räumlichkeit nieder
ſtürzte, in der 110 Perſonen beſchäftigt waren. Bisher ſind
36 Verletzte unter den Trümmern hervorgezogen worden davon
ſind 19 tödlich verletzt.

Reapel, 21. Juli. Am Trockendock des hieſigen Hafens
ereignete ſich ohne erkennbare Urſache, wahrſcheinlich infolge
einer erheblichen Bewegung des Meeresgrundes, ein ſehr ſtarker
Erdrutſch. Die rechte Seite des Docks wurde etwa 200 Meter
nach rechts fortbewegt. Der Schaden iſt ſehr groß.

Paris, 21. Juli. Miniſterpräſident Rouvier wird morgen
den ruſſiſchen Friedensunterhändler v. Witte empfangen.

Biekloſtok, 21. Juli. Durch einen Bombenwurf auf
der Straße wurde geſtern nachmittag ein Mann getötet.
Der hieſige Polizeichef ſowie deſſen Sohn und drei andere
Perſonen wurden ſchwer verletzt. Eine größere Anzahl
Perſonen trug leichte Verletzungen davon. Die Fenſter
ſcheiben wurden in weitem Umkreiſe zertrümmert. Der
Verbrecher iſt entkommen.

Petersburg, 21. Juli. Zu der beabſichtigten Seefahrt
des Zaren wird unterrichteterſeits verſichert, daß die Fahrt
nur deshalb erfolgt, damit der Zar ſeine in letzter Zeit hart
mitgenommenen Nerven ſtärke. Aus dieſem Grunde werde
die Reiſe längere Zeit dauern und bis Kopenhagen aus-
gedehnt werden. Von einer Zuſammenkunft mit dem
deutſchen Kaiſer weiß man hier nichts.

Petersburg, 21. Juli. Morgen, als an dem Tage, an
dem ſeit dem großen Blutbade vom 22. Januar ein halbes
Jahr verfloſſen iſt, wird eine große Anzahl von Fabriken
nicht arbeiten, weil die Arbeiter Seelenmeſſen für ihre da
mals gefallenen Kameraden abhalten und Prozeſſionen ver-
anſtalten wollen. Letztere werden durch Koſaken verhindert
werden, ſodaß Zuſammenſtöße nicht unmöglich ſind.

London, 21. Juli. Es verlautet, Balfour habe dem
Könige in der heutigen Audienz erklärt, er und die übrigen
Miniſter ſtimmten darin überein, daß es ihnen unter den
gegenwärtigen Umſtänden nicht obliege, zurückzutreten.

San Diego (Kalifornien), 21. Juli. Nach den letzten Feſt-
ſtellungen ſind bei der Exploſion an Bord des „Bennington“
27 Perſonen getötet und 60—-70 verletzt worden, darunter viele
ſchwer.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 23. Juli: Veränderlich, lebhafter Wind, ſchwül,
ſtrichweiſe Gewitter.

Montaa, 24. Juli: Abwechſelnd, Strichregen, mäßig warm.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,72, Trotha 1,46, Alsleben 1,18, Bern

burg 0,80, Calbe, Oberpegel 1,46, Calbe, Unterpegel 0,34.
Uunſtrut: Straußfurt 1,15. Moldau: Budweis 0,21,
Prag Habvel: r Oberpegel 1,95, Branden-burg, Fherpege 0,78, Rathenow, Oberpegel 1,33, Rathenow,
Unterpegel 6,24, Havelberg 1,07. Elbe Pardubitz 0,07,
Brandeis 0,20, Melnik 0,80, Leitmeritz 0,63, Außig 0,39,
Dresden 1,65, Torgau 0,15, Wittenberg 0,93, Roßlau

0,42, Aken 0,62, Varby 0,683, Magdeburg 0,76, Tanger-
münde 1,04, Wittenberge 0,81, Lenzen 0,87, Dömitz 0,27,
Darchau 0,08, Lauenburg 0,28.
Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 22. Jult: 19 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeineß.

Deutſch-Luxemburgiſche Bergwerksgeſellſchaft. Aus

Bochum, 21. Juli, wird uns gedrahtet: Der heute nach-
mittag hier abgehaltenen Aufſichtsratsſitzung der Deutſch
Luxemburgiſchen Bergwerksgeſellſchaft, zu welcher auch der

Direktor der Deutſchen Bank Dernburg, ſowie Hugo
Stinnes und zwei Direktoren der Differdinger Werke der
Geſellſchaft eingetroffen waren, ging eine Beſichtigung der
Anlagen der Dannenbaumſchächte der Geſellſchaft voraus.
Jn der Sitzung ſelbſt wurde dann über die Beſchäftigung
der Werke der Geſellſchaft, die recht flott ſei, und über den
befriedigenden Fortgang der Um- und Neubauten in
günſtiger Weiſe berichtet. Mit Bezug auf die umlaufenden
Gerüchte über beabſichtigte finanzielle und ſonſtige Trans
aktionen wurde, wie der „Märkiſche Sprecher“ meldet, er

klärt, daß davon zur Zeit nichts aktuell ſei,
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--y. Aſcherslebener Maſchinenbau Aktiengeſellſchaft (vormals
W. Schmidt u. Co.). Jn der letzten Sitzung des Aufſichtsrats wurde
die Bilanz für das am 31. März d. J. abgelaufene Geſchäftsjahr vor
gelegt. Die im Vorjahre vorgenommene Reorganiſation der Geſellſchaftzuſammen mit der im abgrlauenen Geſchaſtsjahre zu konſtatierenden all

gemeinen beſſeren Geſchäftslage der Induſtrie hat auf die Beſchäftigung
des Werkes günſtig eingewirkt. Die Geſamtproduktion überſtieg mit
3 463 188 die vorjährige um 1 178 803 Der Gewinn der
Betriebe betrug 619 513 gegen 407 219 im Vorjahre. Das
Gewinn und Verluſtkonto ſchließt nach Vornahme von Abſchreibungen
in Höhe von 142 580 mit einem Gewinn von 49 634 während
im Vorjahre ein Verluſt von 47 591 C zu verzeichnen war. Der
erzielte Gewinn ſoll auf neue Rechnung vorgetragen werden.

Wegen Aufnahme in das Kaliſyndikat ſchweben S Zeit
Verhandlungen mit dem neuen Kaliwerk Sollſtedt. Das Werk iſt
Privateigentum des Herrn Hermann Schmidtmann.

Drahtſtiftverband. Der „Köln. Volksztg.“ wird aus Düſſel
dorf gemeldet, die Verhandlungen wegen Neubildung des Drahtſtiſt
verbandes ſeien ohne Ergebnis geblieben, da wegen der Beteiligungs
ziffern Meinungsverſchiedenheiten beſtänden.

Deutſche SamoaGeſellſchaft. Die Verwaltung beruft nun
mehr die neue ordentliche Generalverſammlung auf den 7. n. M. ein.
Dieſelbe ſoll auch Beſchluß faſſen über die Veſchaffung neuer
Geld mittel, insbeſondere über die Aufnahme einer Anleihe und
die Feſtſetzung der Bedingungen hierfür, eventuell Abänderung des
Beſchluſſes der Hauptverſammlung vom 26. Mai 1903 über die Er
höhung des Geſellſchaftskapitals.

TagesMarktberichte,
Berlin, 2t. Juli. Berliner Produktendörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, Sept.
172,00 Oktober 172,00 Dezember 174,00 Roggen, Sept.
145,50 145,75 Oktober 145,50 145,75 AC, Dez. 147,00
Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 140,00 150,00 ſchwere 151,00
bis 160,00 ruſſiſche und Donau leichte 134,00 139,00
ſchwere 150,00--155,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk.,
mecklenburg,, pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 154,00 163,00
mittel 147,00--158,00 gering 143,00--146,00 ruſſ. fein
145,00---150,00 mittel und gering 136,00--144,00 ab Bahn
und frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund 144,00 146,00 AC,
mittel mit Geruchf 124,00--134,00 runder 140,50 142,00
frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futterware mittel 146,00 bis
154,00 feine und Taubenerbſen 156,00 164,00 ab Bahn und
frei Wagen. Weizenmehl 00 21,00--22,75 Roggenmehl 0 und 1
18,60-—-19,90 Weizenkleie 9,75--10,50 RNoggenkleie 10,75 bis
11,25 Mittagsbörſe: Weizen September 171,75 171,50 bis
71,75 Ac, Oktober 171,75--171,50 171,75 Dezember 173,75
bis 173,50--173,75 Roggen, Juli 154,75 September
145,75--145,50 145,75 Oktober 145,75 145,50 A. Dezember
146,75 Mais, Juli 137,50 G. Weizenmehl 00 21,00 22,75 c
Roggenmehl 0 und 1 18,70 19,80 Juli 19,00 Ac, September
18,10 Oktober 18,10 Rübbl, Juli 47,10 C. Brief, Oktober
48,10 c Geld, Dezember 48,40--48,70 48,60 Mai 409,40 bis
49,50 Brief. Preiſe um 21 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Juli
174,50 Sept. 171,50 Okt. 171,650 Dezember 173,75
Roggen, Juli 154,75 September 145,50 C. Oktober 145,50
Dez. 146,75 Hafer, Juli 139,00 Sept. 136,75 Oktober
136,75 Dezember 138,75 Mais, Juli 137,25 Sept.
125,50 Okt. 124,25 Mehl, Juli 19,00 September 18,10
Oktober 18,10 Dez. 18,30 Rübbl loko 47,40 Juli 47,10
Oktober 48,10 Dez. 48,60 Mai 409,50 c

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 21. Juli 1906.,

a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gegahlt worden:
Weizen Roggen Gerſle HaferOſtpreußen 155--170 128--145 126--140 126 135

Weſtpreußen 163 170 130--136 135--138 129 140
Brandenburg 160 177 138--154 136 156 145 170
Pommern 166--176 130--145 140 150 132 146Poſen 162--171 130--140 124--140 135 140
Schleſien 162--176 132--146 128 145 130--144
Provinz Sachſen 168--183 140--160 140 175 145 170
SchleswigHolſtein 172--178 158--165 160 165 145 155
Hannover 168--178 148--165 145--180 148 165
Weſtfalen 175--182 162--166 130 165 145 162
Kaſſel 175--180 160--165 135 145 150- 1678
Kgr. Sachſen 175--183 152 164 e 147 157Württemberg 180 194 160 176Baden 181--193 150 160 a 142 165ElſaßLothringen 182--184 150--165 150 160 150 165

Kernen Württemberg 190--196, Baden 191-197
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

Stadt plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Königsberg i. Pr. D 132 126Danzig 170 13 138 138Stettin 171 S 142Poſen 171 137 135 138Breslau 171 143 140 142Berlin 175 154 S 156Magdeburg 182 148 158Hamburg 176 156 sHannover 174 158 165Neuß 182 162 7 150Mannheim 181 154 7 142Ratibor 162--164 132-139 140--145 132 136Hirſchberg 166--176 138--146 133 145 141 144
Geldern 181--186 165--171 140--147 155--165
Döbeln 172--1764 150 156 S 147--150Langenau 194 162 166Kernen: Langenau 194--196

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 21. Juli voriger KursNewyork Weizen loko 968/ Cts. A. 148,70 945/, Cts. c. 146,00
Chicago Juli 90 Cts. 139,25 87 Cts. 134,45
Liverpool Sept. 6 ſh. 8 d. 151,65 6ſh. 7 d. 148,30Odeſſa loko 95 Kop. 124,80 95 Kop. 124,80
Riga loko 98 Kop. 128,75 97x Kop. 128,10
Paris Juli 24,85 Fes. 202,15 24,70 Fes. 200,95
Antwerpen Fes. Fes.Budapeſt Kr. Br.BuenosLAires* Weizen lokob70 et. pap. 119,25 675 ctvs. pap. 120,15
Odeſſa Roggen loko 75 Kop. 98,55 76 Kop. a. 99
Riga loko 82 Kop. 107,75 83 Kop. 109,05Antwerpen e ne Fes. e T 7 res. 27Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga „loko 721 Kop. 95,25 73 Kop. 95,90Odeſſa Futtergerſte loko 70 Kop. 91,95 70 Kop 91,95
Riga loko 74 Kop. 97,20 74 Kop. 97,20Mais Juli 62 103,35 22 Cts. 103,35
deſſa T 77 Kop. T 7 7 op. T 7Budapeſt Juli 15,82 Kr. 130,35 15,24 Kr. 129,70
Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko 475 ct. pap. 84,55 475 ctvs. pap. 84,55

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 7,75 AC, nach Rotterdam 7,25
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 8,00 nach Rotterdam 7,50 c.
Roggen: Fracht von Riga nach Hamburg 5,00 nach Rotterdam

5,50 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,50
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 19,40 nach

direkten Häfen 16,35 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

q) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 21. Juli. Weizen: Kanſas II Aug. Sept. 179 c.
Ruſſ. 92 Pud ſchwimmend 172 A. La Plata Roſario de

Santa Fé 77/78 kg Juli Aug. 173 81 kg Juli Aug. 180 A.
Roggen: r o Pud Aug. Sept. 144 925 PudSept. 145 onauBulgariſcher Auguſt 143 Fütter
gerſte: Südruſſ.: 60/81 kg ſchwimmend 122 60/61 Kg Aug.
116 60/61 kg Juli 124 60/61 kg Aug. Sept. 116 M.
Mais: Mixed: dreihäfig Juli 126 ſchwimmend dreihäfig 127
La Plata: Juni Juli 125 dal 123 Ac, Aug. Sept 122 .4.

Rotterdam, 21. Juli. eizen: Roter Winterweizen
Dampferqualität Juli Aug. Sept. 169 Bahia Blanca: ruſſ.
81 Kg Juli Aug. 1804 Ac, 80 kg Juli Aug. 180 Barletta:
81 Kg Juli Aug. 1804 80 Kg Juli Aug. 180 c. La Platafranz. 80 kg Juli Aug. 180 C. Roſario de Santa Fs 76 kg Juli Aug.

174 C. lka: 9277 Pud prompt 171 986 Pud prompt
172 92 Pud prompt 174 10 Pud prompt 175
10 2 5,/10 Azof prompt 178 190 Rumänier: 79/80 kg
20 Juli Aug. 1721 79/80 20 Aug. Sept. 172 78/79 kg
300 Aug. Sept. 171 Roggen: Südruſſ.: 915 Pud prompt
149 A. Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg Juli neu 124
Juli alt 1221 Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg je nach
Qualität prompt 131 134 50/51 ie nach Qualität prompt
136--140 Mais: La Plata Juli /Aug. 126 A.

Halle a. S., 22. Juli. Bericht über Hen, Stroh ze., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,00
in einzelnen Fuhren 2,40

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien
Roggenſtroh 1,75 Weizenſtroh 1,75 AC, in einzelnen Fuhren
Roggenſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch bei Partien
u r 1,90 Weizenſtroh 1,90

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten altes in
einzelnen Fuhren: 3,50 AG, beſte Sorten neues bei Partien: 3
in einzelnen Fuhren: 3 C.; minderwertige Sorten ohne Angebot.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten neues bei Partien 3
in einzelnen Fuhren: 8,25 Angebot in alter Ware fehlt minder
wertige Sorten ohne Angebot.

Tor Greg in 200 Ztr.Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,15
im einzelnen vom Lager 2,65

Magdeburg, 20. Juli. Getreide und Futtermittel.(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, ſtetig,
engliſcher und Sommer- gut 171--174 mittel 163 168
do. Kolben, Sommer gut 175-182 do. Rauh gut 165 168
do. ausländiſcher gut 180—-185 Roggen, ſtetig, inländiſcher
gut 152--156 mittel 143--148 Gerſte, unverändert, aus
ländiſche Futtergerſte gut 129—132 Hafer, feſt, inländiſcher
gut 153--158 mittel 149--148 aus ländiſcher gut 143 153
Mais, feſt, runder gut 131-134 amerikaniſcher bunter,
gut 128--131 Erbſen, unverändert, hieſige Viktoriag, gut
163--170 mittel 150 160 do. grüne Folger gut 168 173
mittel 160 165 A.

Nürnberg, 20. Juli. (Hopfenbericht.) Geſtern und heute
gelangten zuſammen 100 Ballen zu gedrückten Preiſen zum Verkaufe.

Wochen-Marktberichte.
Braunſchweig, 21. Juli. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Die Haltung des Marktes in der
letzten Woche war ſehr wechſelvoll. Gleich in den erſten Tagen konnte
ſich bei feſter Tendenz in der Spekulation eine nicht unweſentliche Auf
beſſerung der Werte vollziehen. Später trat vorübergehend eine Ab
ſchwächung ein und am Wochenſchluß iſt die Stimmung wieder ſtetig
bis feſt. Das Geſchäft in greifbarer Ware war ſehr klein die wenigen
bekannt gewordenen Geſchäfte ſtammen meiſtens aus der zweiten Hand.
Die bezahlten Preiſe ſind ſehr unregelmäßig im Durchſchnitt beſteht
gegen die Vorwoche eine Erhöhung von rund 1,25 Auf Lieferung
neuer Ernte wurde nichts gehandelt.

Der Wochenumſſatz des hieſigen Bezirks beträgt ca. 6000 Ztr.
Es notieren heute für 100 kg Brotraffinade loſe in

blau Papier, Würfelraffinade J A. inkl. Kiſte, Würfel
raffinade II inkl. Kiſte; gem. Raffinade Minkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.,
für 50 kg Kryſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt.
excl,, Nachprodukte 759 Rdmt. excl. Rüben
melaſſe 439 Bé a. G. (81,50 Brix) effektive und ſpätere Lieferung, zur
Entzuckerung und für Brennereien per 50 Kg excl. Tonne.

Hamburg, 20. Juli. Futtermittelmarkt. (Original
bericht von G. O. Lüders, Hamburg. Abdruck nur mit Quellen
angabe geſtattet.) Jn der verfloſſenen Woche war das Geſchäft in
Futtermitteln für den vorliegenden Bedarf ſehr klein, dagegen war der
inländiſche Handel bemüht, größere Ankäufe für Herbſt- und Winter
lieferung zu nehmen. Vom Auslande liegen Offerten in den gängigſten
Futtermitteln nur zu hohen Preiſen vor. Hieſige Preiſe gegen die
Vorwoche unverändert.

Reisfuttermehl 24-—28 Fett und Protern 4,60 4,90 ab Hamburg,
4,80--5,00 ab Magdeburg, ohne Gehaltsgarantie 4,00 4,50 ab
Hamburg, Reiskleie (gemahlene Reishülſen) 2,50-—3,75 ab Hamburg,
Weizenkleie, grobe 4,50-—4,90 ab Hamburg, Roggenkleie 5,00 bis
5,40 ab Hamburg, Gerſtekleie 5,75——6,00 ab Hamburg, Erdnuß
kleie (gemahlene Erdnußſchalen) 2,70——3,00 ab Hamburg, Erdnuß
kuchen und Erdnußmehl 52--54 6,60-—6,90 ab Hamburg, 53 bis
58 2 6,85--7,60 ab Hamburg, Baumwollſaatkuchen und Baumwoll
ſaatmehl 52——58 6,50-—6,80 ab Hamburg, 56 62 7,15 7,40
ab Hamburg, Cocosnußkuchen und Mehl 28—34 Fett und Protern
6,90--7,70 ab Hamburg, Palmkernkuchen und Mehl 18-26
Fett und Protern 5,60 6,00 ab Hamburg, Rapskuchen und
Mehl 38--44 Fett und Protern 5,40-—6,00 ab Hamburg, Lein
kuchen und Mehl 38--42 Fett und Protern 6,90 7,25 ab
Hamburg, Fleiſchfuttermehl, Liebig 85——90 Fett und Proteyn 11,40
bis 11,75 G ab Hamburg, getrocknete Schlempe 40-—-45 Fett und
Protern 5,85--6,00 ab Hamburg, 35-—40 Fett und Protern
5,70--5,85 ab Hamburg, getrocknete Treber 24——30 J Fett und
Protern 5,25--5,50 ab Hamburg, Seſammehl 48-—52 9 Fett und
Proteln 6,50-—-6,75 c. ab Hamburg, Seſamſchrot 48--52 5 Fett und
Protern 6,25—6,40 ab Hamburg, Malzkeime 4,60 00 ab
Hamburg per 50 kg.

Viehmärkte,
Nagdeburg, 21. Juli. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher

Schlacht und Viehhof. Auftrieb 94 Rinder, 109 Kälber, 317 Schaf
vieh 2e., 812 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht
Garis den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof):

chſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete c. mäßig genährte junge und ältere
32--34 d. gering genährte jeden Alters 28-31 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren b. voll
fleiſchige jüngere e. mäßig genährte jüngere und ältere
31--33 d. gering genährte jüngere und ältere 27—-30
Kalben und Kühe: a, vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren e. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 28——30
d. mäßig genährke Kühe und Kalben 25—-27 e. gering genährte
Kühe und Kalben 21--24 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber 44-49 b. mittlere Maſt und gute
Saugkälber 37—-43 e. geringe Saugkälber 30——36 ältere, gering
enährte (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere
aſthammel 37—39 b. ältere Maſthammel 34——36 e. mäßig

genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 30--33 Schweine
(mit 20 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 15 Jahren 67——68 b. fleiſchige 64 bis
66 e. gering entwickelte 61-—63 d. Sauen 57——62 Verlauf
und Tendenz: langſam. Ueberſtand: 5 Rinder, 46 Schweine.

D. Waren und Produktenverichre,
Getreide. e uHamburg, 21. Juli. Weizen feſt, Mecklenburger und Oſtholſteiner Roggen ruhig, Mecklenburger u Altmärker

154--155, ruſſiſcher eif. o Pud 10715 114,00. Gerſte flau, ſüdruſſiſche
cif. Juli 104,50. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 1566 166.
Mais ruhig, Americ. mixed cif. 107,50, La Plata eif. JuliAug. 106,00.

Peſt, 21. Juli. Weizen feſt, per Oktober 15,74 Od., 15,76 Br.
per April 16,30 Gd., 16,32 Br. Roggen per Oktober 12,82 Gd.,
12,84 Br. Hafer per Oktober 11,54 Gd., 11,56 Br. Mais per
Juli 15,42 Gd., 15,44 Br., per Mai 10,90 Gd., 10,02 Br.

Paris, 21. Juli. (Anfang). Weizen feſt, per Juli 25,05,
per Auguſt 23,45, per Sept.Okt. 22,60, per September Dezember 22,75.
Roggen ruhig, per Juli 15,50, per September Dezember 15,40.

Paris, 21. Juli. (Schluß). Weizen feſt, per Juli 26,10,
Auguſt 23,40, per Sept.Okt. 22,75, per September Dezember 22,80.
Roggen ruhig, per Juli 15,50, per September Dezember 15,40.
Ha v n werpen, 21. Juli. Weizen ruhig, Mais ruhig, Gerſte ruhig,

afer ruhig.
London, 21. Juli. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.
New-York, 21. Juli. (Telegramm.) Roter Winter Weizen lok.

99, per Juli 98 per September 94 per Dez. 94 per Mai
Mais per Juli 63 per Sept. 61 per DezemberMehl 3,60. Getreidefracht 13

Chieago, 21. Juli. (Telegr.) Weizen per Sept. 90!/ per Dez.
90 Mais per September 56.

Raps,
Peſt, 21. Juli, Raps per Auguſt 24,40 Gb., 24,60 Br.

Zucker.
Hamburg, 21. Juli, vorm. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord m
burg per Juli 22,70, per Auguſt 22,60, per Oktober 19,35, per Dez.
18,90, per März 19,15, per Mai 19,40. Tendenz: Ruhig. a

Hamburg, 21. Juli. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Juli 22,50, per Auguſt 22,60, per Oktober 19,35, per Dez.
18,95, per März 19,20, per Mai 19,45. Ruhig.

London, 21. Juli. 9600 JavaZucker loko ruhig, 12 ſh. 3 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ruhig, 11 ſh. 2 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 21. Juli, vorm. KaffeeTerminNotierungen, Nur

für Good average Santos September 37 G., Dezember 37 G.,
März 38 G., Mai 38 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 21. Juli, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 37/, G., Dezbr. 37 G., März
38/, G., Mai 88 G. Tendenz: Ruhig
tot zorſerdan, 21. Juli. JavaKaffee good ordinary behauptet,
oko 2 2

Havre, 21. Juli. Kaffee Good average Santos per Sept. 45,50,
Dezember 45,50, März 46,00, Mai 46,50. Tendenz Behauptet.

New-York, 21. Juli. Kaffee ſchloß ſtetig, 5 Punkte niedr.
Zufuhren in Rio 11 000 Sack, in Santos 40 000 Sack.

Petroleum.
Petroleum ruhig. Standard whiteHamburg, 21. Juli.

loko 5,80.
Antwerpen, 21, Juli, Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

172 bez. u. Br., do. per Juli 171 Br., Auguſt 17, Br., do. per
September 18 Br. Ruhig.

New-York, 21. Juli. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in Neiv York 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.
Hamburg, 21. Juli, Spiritus ruhig, Juli 18,50 G., Auguſt

18,50 G., AuguſtSeptember 18,50 G.
Paris, 21. Juli. (Anfangsbericht). Spiritus feſt, Juli 51,00,

Auguſt 49,25, September Dezember 42,75, JanuarApril 39,75. e
Paris, 21. Juli. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, Juli 51,25,

Auguſt 49,25, September Dezember 43,00, JanuarApril 40,00.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 21. Juli. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,50 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 26,00-—36,00 Mk., Linſen 24,00 bis
40,00 Mk., alles für 100 kg.

Helſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 21. Juli. Rübsl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 21. Juli. Rübbl ruhig, loco unverzollt 49,00.
Amſterdam, 21. Juli. Leinöl flau, loco 19 Auguſt 19

Sept. Dez. 20 Jan. Mai 205/ 50 50Paris, 21. Juli. (SchlupBericht.) Rübbl ruhig, Juli 50,50,
Auguſt 50,50, Sept.Dez. 51,00, Jan.April 51,00.

NewYork, 21. Juli. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
7,35, do. Rohe und Brothers 7,40.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 21. Juli. Kartofſelſtärke 27,75—28,25 Mk., Kartoffelmehl

27,75--28,25 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 20. Juli. Kartoffelſtärke 28——282 Mk., Lieferung

Juli-Aug. 28--28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 k.
Lieferung JuliAug. 28-28 Mk., Superior-Stärke 28/—209 Mk.
SuperiorMehl 29-—29/, Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 21. Juli. Eßkartoffeln 8,50-10,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier da 9,05 bis
Magdeburg, 21. Juli. Rindfleiſch im Großhandel 0,1,08 Mk., von der Keule 1,40-1,60 J Varchſeiſe 1,20--140 M.,

Schweinefleiſch 1,40--1,50 Mk., Kalbſſleiſch 1,30-1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,40--4,00 Mk.

Stroh. Hen.
Magdeburg, 21. Juli. Richtſtroh 4,20-4,80 Mk., Krumm

ſtroh 3,20-3,80 Mk., Heu 8,00-—9,50 M. für 100 kg
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 21. Juli, Baumwolle, Sehr ruhig, Upland middling
loco 56 Pfg.

Antwerpen, 21. Juli. Wolle. LaPlataZug Type B. Auguſt
5,12 Verkäufer, Februar 5,12 Verkäufer Kaum behauptet.

Havre 20. Juli. 53 Uhr. Wolle. Juli 185,50,
Dezember 181,50. Tendenz Stetig.

Liverpool, 21. Juli. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
Le 5000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen.

endenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Per Juli 8,79, Per Nov.Dez. 5,82,
ZJuli-Auguſt 6,79, Dez.Jan. 5,82,
Aug.-Sept. 6,79, Jan.-Febr. 5,83,
Sept.Okt. 5,80, Febr. März 5,83J O kt.N opv. 5,8 2, e März- April 5 84.

Metalle.
Amfterdam, 21. Jult. Bancazinn feſt, loco es.

F London, 21. Juli. Silber 27719 Lſtrl., ChiliKupfer 67 Lſtrl.,
per 3 Monate 67 Lſtrl., Blei ſpan. 13 Lſtrl., engl. 141/, Lſtri.,
Zinn 145 Lſtrl., Zink 24 Lſtrl.

Glasgow, 21. Juli. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 45 eb. 3 d.

Rio de Janeiro, 20. Juli. Wechſel auf London 1615

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben z
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokalez:
Sothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Anſeratd
verantwortlich Raul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168.
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Dtsch. R.-A. unk.

Pr. cons. I. u 05

do. (o,
Bad. Stb.-Anl. 01

02do. do.
kejeihe Anleihe

do.
do. kisb.-Oh.

Braunschw. lbg.
Brem. Anleihe 1899

do. 1896Casseler Landestr.

Er. Hess. St. I. 09

do. 96, 03, 04, 05
Hamb. Staatsr.

do. amort. 1900
do. do. 93799
do. Staats-Anl. 02
läbeck, St.-Anl. 99

de. do. 95
Mecklenb. Eb. Schdv.

do. cons. 90/94o

mr St.-Anl.
o. do.do. Bod.-Cr.-Pfah.

achs.-Meining. er. 4
5. Anleihe

o. Ftaatsrente
Brandb. Pr.- Anleihe

Han. Pr. V. VI.
do. dolo. 1Ostpr. Prov.-Obliq. 4blig.

o.Pomm. Prov.-An.

r Prov.-Anl,
o. do.Rheinpr. II. X. 4

7 XXII. X.

do. VII.
do. J. X. X. 3

ibeWestf. Prov.-Anle

do. do.
do. do.

Westpr. Prov.- än.

10. o.

5

a

Westpr.ein
Berliner B

Dtseh. Fonds u. St. -Pap.
ha ſaiar h.

III

do. X-
do. Com.-Ohbl.

do. do. III-
l Pfdbr.) 4

o.

Renten-

Ung. Temes Bega
do. Bodencr.

do. Bodener. Pf.pf

do. J arde. Hp. B.
do, C. Hyp. -Spark.do. u u. II.
Eisenb.-Stamm-Aktien.

Déste de N. Ceriiſ.
Portugies. 1886

do. 89 ahg.
Vo. 89 (o. II.

Sard. stf. 9. I. I.
Sicil. B. Gold 91
Süd-ltal. B. 2Transv.-Bahn 4

do 99Uannoversche

0.
her gg-Nanas

0.
Kur- und eam.

do.
Pommersche

do.

Wosensche

o.
Preussische

o.

wen em.
o.

ächsizche

chlesische

do.

Sclewit hohen

Deuische Lose.

Meininger 7 6.-Lose
Oldenb. 40 TIr.- Lose 3

D. Ostafr. Schuldv.
Ostafr. Eisenb.-Anl.

Ausl. Fonds

Ansb. Günsh. 7

sburg. 7 6ld.-l.
Fad. Präm.-Anl. 67

Bayer. Präm.-Anl.
Brsch

Aachener St. -An].Altona St in
Ankl. Hr. 1901
Augsburger Sf.-An,

do 4do.
Barmen 1899

do. 1901
Berl. St. -Anl. 66/75

do. 76/78
do. 82798

do. an l. 4
do

Bonner St. -Anj.

do. do.Boxh. Rummeſsh.
Brandenburger 01

Breslauer St. Anl.91

Bromberger v. 02
Charlottenb. 89,99
do. 95/95 1902

Cöpenicker St.-Anl.
Crefelder 00 ucv. O
Danziger St.-An.
Dt Wilmersdorf
Dortmunder St.-Anl.
Dresdener Sf.-Ani.
Düsseld. 99 uc, 06

do. 8871903
Elberfeld. St. 1889

do. 1899 4Erfurter Stadt Anl,
kssener Stadt-Anl.
Frankf. St.-Am., 01
freihurg j. b. 1903
fürstenwald. St.- A.
Börlitzer St.-Anleihe

o. o. 3Hallescheſt.-Anſeihe

do. (o. 4Hamm i. V. 1903
Hannov. St.-Anl, 95
Hüdesheim. St. -Am.

Haisersl!. St.-Anl.
Karlsr. St.-A. 86/89
Kieler St.-Anl.
lohn-rät- An v. 98

l. 1900Pmigsb. St.-Anl, 99

ger j. 0.
lichtenb. Gem., 00
Ldwgsh.St.- A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
Mülb.-Rhr. St.-Anl.
Münchener St. -An.

do. 1960/01 4
Münsterer 1897
Märnb. St.-4. 99/01

do. 1902 13
do. 1896/98

Peiner St. -Anl,
Pirmasens

Posener St. -An.
Potsdamer St.-Anl,
Rostocker Sf.-An.
Schöneb. Gem.-Anl.
Schweriner St.-An.
San ſauer St.-Anl.

o. do.Stargarder St.-Anl.
Stetfiner St.-An],

eltower Nreis
Thorn 01 ucv. 11
Weimarsche St. -Anl.

Wiesb. St. A. 95/01
Worms. St.-Anl. 99

Preudische Mſandbr z.
Berliner Pfandbriefe

do. do.

do. Comm.-0.

4
Oskpreussische

do.

do.
Pommersche

do.

neuldsch.

do.

Schles. altld.
do.

do. do. do.
Schles. Holst. I. C.

do. do.
Westf. Land

do. do.
Westpr. rit. l.

do. do. l. B.
do. do.
do. do. l.
e.

Westyr. aguland.

do. do. 1902
Bielefelder St.-Anl,

4 V334

do.

o.

do. 20
do. 500 l.
do. 1904

Norwegener Anl. 94

o. 88Oesterr. Goldrente

do. Kronenrente
do. einh. cv. Rente

do Silberrente
do kleine
do. Pap.-Rente
do. Staats-A. (1.)
do. 1860er Lose
do. 1864er Lose

Port. St.-A. unif. III.
do. III. Spec.

Rumän. amrt. alt.

do. 92/93
do. 1903
do. 1889
do. 1890
do. 1891do. 1894
do. amort. 98

Russ. c. A. 1880
do. Goldrente

do. Goldanl. 89
do. do. 1894
do. 1894
do. 1896do. es. E. B. A. I. II.

do. 1902
do. 1905
do. Ffaafsrente
do. Nicoläi-B.
do. Präm.-A. 64

do. 66do. Boden-Credit
do. conyv. Ohl.

Sao Paulo A.
Schwed. T 86

Serb. amort. A. 95
Spanische Schuld kl.

Türk. Adm.-Anl.
Bagdad- A.

do. Cons. A. 1890
do. do. privileg.
do. upiſicierte 03
do. 1905do. 400 Fr.
Ungar. Goldrente
do. Kronenrente
do. Staatsrente
do. Gold-A. (E.-T.)
do. Lose
do. Grundentlg.-0.

Arxent. kisenb.-Anl.

590 h nie
do. 1000 Pes. ahbg.

do. 100 Pes, abg.
do. innere

ä. 2040 N.
42 90 408
4 90 Arg. A. 1897
Bosnische Anleihe

do. 1905
do 1902

Bulgar. St.-Anl. 92

o. do. m.Chile Gold- Anleihe

Chin. Anl. v. 1895
v. 1896
v. 1898

Anleihe gar.
Daira-Anl.

Finländische Lose

freibrg. 15 Fr.-l.
Griech. Anl. 81/84

cons. Goldr.
NMonopol u

do. Piräus-l. 400
ltalienische Rente

do. neue
Mexik. Anl, 200 I.

do. 100

88

e 57

Lachever Kleind.

Allg. Dtsch. Klnb.
42

e e

S

Stett. Strabenb.

be do. do. V.-A.
Südd. Eisenbahn

i Westd. kisend. B. 6.

L

c

Zschipk-Finsterw.e e

Franz Losef Silb.e e

7

finl.
Hol!

ltalien. H
ltal. Mat.

do.

do.

do.
Serbische 6. Pf.
Stockh. Pfäbr. 85

do. e. 94

Barletta-lose

mm Anl. 84
do.
do.

Budapester St. -Anl.
B. Air. St.-A. 10001.

500 l.

do.

nvest.-A.

lo. Stadt-Anl. 98

es.
h. Stadt-Anl.

Lissab. Stadt-Anl.

do. 400 M.
NMailänd. 45 Lire-l.

10 lLire-l.
Moskauer St.-Anl.
Stockholmer Stadt A.

o. o.Venet. 30 lire-l.
Wiener Comm. A.

88
95
98

2

a

r

Budap. Haupt-Spark,
Bulgar. Nat.-Pfäbr.

p. V. Pf. 02
omm. l.

p.-Pfd. C.
Pf. gtfr.

Jätf. Cr. V.-0b. V.

do. do.
Kopenhag. Cr.-Ver.

Nord. Pf. Wib. H.
Oest. Kred. l. 58
Pest. C.-B. II u. III.
do. C.-0bl. S. H.
do. Vaterl. Spark.

Poln. Pfdb. R.
do. 1000.100 R.
Portug. Tabak-Mon.
Raab-Grazer Lose

do. Wind-Rybinsk
Orel-Griasi 89er

Aachen-Maastrich
do. Genuß-Sch.

Braunschw. Idb.

Eutin-lübecker
Frankf. Güterb.
Halberst. Blank,
Halle-Hettstedt.
Königsb.-Cranzer
Ludwigsh.-Bexb.
Läbeck-Büchen

Niederlausitzer
Niederwaldbahn
Nordh. Wern. l. A. 4
Reinichd. Gr. -Sch.

Zschipk-Finsterw.

Aubig-Teplitz
Böhm. Nordbahn

Brünner Lokal.
Buschtehrader

Csak. Agram. B.
b Gaisbergbahn

Kaschau-Oderhb.
Lemberg -Czern,

Oesterr. Stagisd.

do. Pr.-A,
Kursk- Kiew

Warschau-Wien.

Amsterd.- Rotterd.
Anatolische voll.

o.

Baltimore u. Ohio
Canada Pacific
Gotthardbahn
Meridionalbahn

Mittelmeer

Jura Simpl.-Gen.
Lux. Pr. Henri
Sardin. Secundb.
Schantun
West-Siciſian

Dir i

00
e

Eisenb. St. Prior. Akt.
Paulin. H. -Rupin.
Priegnitz

Strassen- u. Kleinbahn.

do. Loc. u. Straß.
Barm.-Elberf. Sthb.

Berl.-Charlb. Strh.
Boch.-Gelsenk. Strhb.

Braunschw. Str.
Bresl. Elektr. Strb.
Bresl. Strabenb.
Crefelder Stradend. 9
Danziger Straßenb.
Dresdener Straßenb.

Elektr. Hochbahn

Erfurter el. Str.
Gr. Berl. Strabenb.

do. Casseler do.
Hamb. -Altonaer

do. Straßenb.
Hannov. Strabenb.

do. Vorzugs-Akt.
Heidelbg. Straßenb.

Königsb. Str. V.-A.
Magdeb. Straßenb.
Marb.-Bnd. Klnb.
Mecklenb. Straßenb.
Posener Strabenb.

Ver. Eisb. B. V.-A.

Argo. Dampfsch.
D.-Austr. Dampfsch.
Hamb. -Am. Paketf.

Hansa-Dampfsch.

Kopenh. u
Norddeutsch. Uoyd

Neue Stett. Dampf.
Schles. Dampf.-Co.
Ver. Elbe-Saale

Eisenb.-Pri
Braunschw. lndsb.
Brölthaler 90er
Halle-Hettstedt.

Halbst.-Blnk. 84ev.

do. 1895 1903

Böhm. Nordb. 6.
Dux-Bodenb. fl.

do. Mark
do. Silb. Pr.
do. Kron. Pr.

Dux-Prager Gold.

Elis. Westb. G. gtf.
do. stfr. 1890

Galiz. Carl. w. 90
Kasch. Odb. Gold.

do. Silber 89
Kronp. Rudolfsb.

do. (Salzkmmg.)
Lemb.-Czern. st.
Oest.-U. Stsb. alte

do 1885do. Ergnzgsnetz
do. U. Sfsb. 1895
do. Staats l. II.
do. do. 6o

Dest. Localb. Gd.
do. Nordwestb.
do. lit. B. 1903
do. do. Gold
do. Lit. B. Elbth.

Raab-Oedbg. Gld.

Reichb. Pard. Silb.
rüdöst. (lomb.)
do. Obligat. Gold
do. do. Gold
Ung. lokalbahn
Ivangorod. Domd.
Koslow-Woron.
Kursk-Chark. B.

do. von 1889
Rursk-Kiew
Lodr. Fabr. kisenb.
NMosco-Jarosl. B.
Mosco-Kasan

Mosco-Kiew-Wor.

Mosco-Kursk
Mosco-Rjäsan
Mosco-Smol. adg.

Rjäsan-Kozlow
do. Uralsk u. 05
do. 1897 unk. 08

n 838Süd Ost 1898
do. gar. 01

Süd-Westhahn
Transkaukas.
Warsch.-Wien.

vo8 o. Vüih.

F

C

906 do. ev. r. 100

Wladikawias 95
Anat. kisenb.-Obl.

Angt. Erg.- Nein

kgypt. Ken.-Ass.

Gotſnardh

ltal. E.-Obl. gt. g.
Ital. Mittelmeer

r r G e

Centr.-Pacif. 1949
do. 1929

Chic.-Burl. 1927
Denv.-Rio Grande

rth.-Pac. Pr. Uien.

Soufh. Pac, 1937

do. do.
do. do.

St. Louis S. West.
do. II. inc. B.

Tehuenfevec 6.

Dtsch. Kaiser. w. e
t

Vebers. Elkt,

Donnersmarcin. 3
Dtseh. Hypot

506 And. Dess. Pfähr. 4

do. do.Ber]. Hyp. 80 abg. 4

do de 0.do. I. u. I. uk. 1914

Bayer. H. u. W. vrl.

J.

do. II. IV. X.
do. IX. uk. b. 1910

do. I. u. 1908
do. N. XII. uk. 10
do. XIII. uk. 1913

r do. X. u. 1905

Goin. Grunder. in
do.

do. in.do VI. vdo I. u. Xa
do X. v. Ia.
do. II. XlIa.do. III. uk. 1915

do. V.do. IIIdo. X. uk. 1913
Hamb. Hyp. b.

o. unk. 1910
do. unk. 1913
do. 5. 7-
do. unk. 1908

unk. 1913

do. IV. VI.
do. VII. u. 1908
do. Ser. X.

o. II.leipz. Hyp. -B. X.

do. Ser. E.
Mecklenb. H.-Pfb. l.

do. a. cv. II. III.
do. Strel. H.-Pf.

o.

do.

do. IIIFdo. I. uk. 1914

do. tonv.
do. unk. b. 07
do. Präm.-Pfh.

Mitteld. Boder. IV.

do. unk. 06
do. GUrndr. B.

do. VI
N.

do. X uk. 1912
do. XV.

do. III. unk. b. 12

pfälz. rB. J. 4
Pr. Boder. Pf. I.

do. I.do. X. XV.
o. IIIdo. XV. 3

do.
do. X. u. 1913

o. II.do. cv. u. XVI. 07

Pr. Cir.-Bd. 1890
do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. O1 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12
do. 386/89 94

do. 1904 u. 1913
do. Com.-Obl. 01
do. do. v. 96 uk. 06

do. Hyg.-Vers.
do. do.
Pr. Pfäbr. X.
do. IX. N.do. III. (1912
do. XV. (1914
do. III. (1912
do. XXVI. (1914

xvn
do. VII. (1908)

1912
Kleinb.-Obl.

a 04o.

Comm.-Obl. II.

o. (o. IV.

0. .-Obl.Rh.-W. B. C. I. II. V.
do. VII. ank. 1908
do. VII. ak. 1910
do. I. unk. 1912
do. m 1915do.

do. VI. unt. 1908
Sächs. Bäner. III.

do. do. H.
do. l. unk. 1906

ob ſie ßäer. ich

006 Schwan H.-b. il.
do. do. III. u. V.

do. do. N.
do. do. V.
do. do, l.Stett. Hat. H. r. 110

do. unt. d. 1905
do. do. ev. r. 100

Südd. Bodencr.

do. do.
Westd. Bodener. II.

do. do. V.do do. Vl
do do. Il

do. III. u. V. 1915 4

do. unv.Br, Hann. IV. XV. 4
I.

do. Jv. V.

frif. H.-pfa. im. 4

r

Mannesmannrhr.
Neue Boden A. 6. 21

ch
0.

Hann. B. C. A. S

do. I. unk. 1904

d 3

do. S. IV. uk. 1913 4

do.
Meining. Hnp.-B. H. 4

VI. n.

do. do.
Nordd. Gräder. III.

II

do. VII. unk. b. 06

do. v. J. 96 uk. 06

Preuß. Hyp. A. B.do. ab. 88 r. 125

do. do. 4 do. do.
o.

do. unt. 1913 4

vo n int.
vatb.Danziger w. 7

S

000 frfurier an

e e e

E T

a

F.
e r w.

do. do. H.
Oblig. ind.

G ſee. Boeze 85 Co. 5

A.-6. f. Anil.-Fad. 3 4
A.-G. Montanind. 2
Adler ement 2
Allg. Di. Kib. ab. 2
z Elektr. Gesell.

o.

o. Loc. I. Strzsb.

se, 21. Juli 1905.
do. 96/98 3
Alsen, Portl. Cem.
Anhalt. Kohlenw. *4
Berl. Braunkohl.
Berl. -Charl. Sirüb.

Co. do. 2 4
Berl. Elektr.- *4
u m. 1906

ochumerBrnschw. iel *4
Buderus kisen 3 *4
Burbach. Gwts. 3 *5
Calmon Ashest 4
Charl. Wasserw.

Contin. Wasserw.

Crefeld. Straß. 3
Dess. Gas.-Ges. 5 42

do. un 1906
r Un. n. t

o.
Düsseldf. Draht 5 r
Elektr. Hochb. 5
kl. Licht- u. Kraft. 4,

Eknol. Wollw. M. 3

do. 5flensb. Schiffih.
Frist. 4 Roßm. 5

6 Marie Bow. 3 4 104
ö. t. 5 ünfem. 3

o. 3Gr. Berl. Straßenb.
Hamb. -Am.-Pak.
Hälst. Belleall. 3

er Bergw.Ha mann Msch. 3*4
Helios Elek.-A. 2
do. (Wifsb.) r. 106, 45
Hibernis

Höchst. Farbw. 3
Hörder Bergw. 3
Hösch. Stam- W.

hohenf. öwis. 5
Nse Berghau 2
lnowrazlaw

Heliw. ischersleb.
Hattowitz. Bergw.

Kön. Narienbüfte 51,
Königsborn Khl. 2
Krupp-Obligat.
Laurahütte

do.
Ludw. Iöwe 4 Co.
Löwenbr. NMSch. 2
Magdebg. Strüb. 3

do. do. do. 1
Neue Gas 09 3
Niederl. Kohlen 5
Norddtsch. Eis. 3 4

Nordd. Lloyd

do. ſo.
Oberschl. Elsenb. B. 374

do. kisen-ind.
do. Kokswerke 3

Orenst. 3
Patzenhof. Br. 3
Rhein. Ant.-Kohlen
Rhein. Met. 105 r.

Rh.-Westf. Ralk. 51 4
Romhbach. Hütt. 3 42
Rybniker Steink.
Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3

be Schuckert à C. 2 4
do. do. 2

Schultheiß.-Brau. 5*4
Siemens klek. B. 3*4
Siemens Halske 3

do do. 3imonius Cellul. 5
Stett. Oderwerk 5 4
Stettiner Strh. 3
Südd. Eisenbahn V

Thiederhall. Gew. 4
Thiele-Winckler 2*4
Union Elektr.- G. 3

Unt. d. linden 2 4
Vr. kisenb. u. B.-6.2
Westd. kisend. 2 *4
Westfäl. Draht 3 *4
Wilvelmshall 3 *4
Zeitrer Maschin.
Zellstoft. Waldh. 2
Zoolog. Garten

Grängeb. Oxelös.

Heidar Pascha Hf. 5
Naphtha-Gold-Anl.

do. do.Russ. Zellst. Wldh.
Steaua Romane 5

Bank-Aktien.
Badische Bank
Bk. f. Spritu.-Prod.

Barmer Bankver.
do. Credithank

Bayerische Bank

Berg. -Märk. Bank
do. Handels-Ges.
do. w
do. Kassenver.
do. Maklerver. 5
Bochumer Bank
Börsen-Handelsv.

Bras. B. f. Disch.] 8
Braunschw. Bank

do. Credit
do. Hypoth.

Bresl. Disc. B. abg.
do. Wechsler-Bk.
Chemnitzer Bkv.
Coburger Credit

Darmst. Bk. N.
Dessauer Landesb.
Disch.-Asiat. Bk. [10
Disch. Ansiedlgd.
Deutsche Bank

do. Effekten-Bk.

do. Veberseeisch.
Disconto-Comm.
Dresdener Bank

do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Duisb.-Ruhr-Bk.
Elderfeld. Bankv.

Essener Bankver.

do. Credi
Gothaer Grnäcr.

n hWäre
Hannoversche Bk.

Bk.

eler Ban
Rönigshb. Ver.-Bk.

Mölh. Bank
Hationalbk. f. Dt.
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.-b.
NMordwestd. Bank

Nürnberger Bank

Oberlaus. Bank
Oest. Credit- An

e Bee

nannt 1 Fr, u d I 22
m e: 1 Fr., Lir

N. 1Kr.: 1,125
Oester. Länderbank
Aldenburger B.
Oldb, Sp.- a. Leihb.

cher Bk.

Ostb. f. Hand. u. 6.
Ostdeutsche B.
Ostfries. Bank
Petersb. Diskont

Petersb. int. H.-B.
Pfälzische Bank

Russ. B. f, a. H.
Söchsische Bank
Schaaffh. Bank
Schles. Bankver.
Schl. Bod.-Cr.-A.
Schwarzh. Hyp. -B.

do. Landb. 40
Solinger Bank

906 F. Bodenerd.
Ungar. Creditht.
Ver.-B. Hamb. 80
Westd. Bder.-Anl.
Westf. Bank

60Gestf. lipp. Verd.
Wiener Bankverein

Bankdiskond 39,
80 Pf. Oest. 1

M. 1Rbl.:2,16, 1 Gold- R

27

S

r

F.
Bk. f. dtsch. Eisnb.
Ctrb. t. Eisbw. Obl.
Dtsch. Ansiedl.-B.
Landbank-Obl.
B. f. Oriem. Eisb.-0.

F

Industrie-Aktien.
Berliner Brauereien:

6 118Ber]. Vnionsbr.

906Bock, er. u. nen
Böhm. Brauhaus
Bolle WBb. abg.
Deutsch. Bierbr.
Friedrichshain

bGebhardt
Gericke Weißb.
Germania

Hilsebein

Kaiserbrauerei
Königstadt
Landre Weißb.

Münch. Brauh,
Patzenhofer
Pfefferberg
Schöneberg. Sch.
Schultheiß
Spandauerberg
Vereinsbr. ev.

do. St. -Pr.
Victoria

Auswörtige:

Bochum. Vickor.
Brauhaus NMürnd.
Brieg. Stadtbr.
Danziger

Dortmunder

do. löwendbr.
do. Unionshr.
do. Victoriabr.

Düsseld. Adlerbr.
do. Höfelbr.

Erlanger abg.
frankf. Henn.
Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glückauf
Hercules Cassel

lsenbeck Co.
Kieler Schlobhbr.
Klosterbr. R.
König Akt.
Kunterstein

Leipzig. Riebeck
Lindbr. Unna
Lindener

Närnberg. cr.
Oberschles.

Oppelner
Paulshöhe
Pos. Hugger

Reichelbräu
Rostocker

Schlegel

o Lchöfferhof
Schwaben. Br.

Schwab. Mnch.
Sinner
v. Tuchersche
Ver.-Brauer. Art.
Ver. Werd. Br. abg.
Wickl. Rüpp.
Wiesbd. Kron.

A

d

Aachen. Spinn.
Accumulat. Fab.

do. Boese C. V. A.
A.- 6. f. Anilinfab.

do. f. Bauausf.
do. f. NMont.-Ind.
do. f. Pappenfahb.
Adler. Cem. conv.
Admiralsgrt, Bd.

do.
Alfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.

Allg. Elektr,-Ges.
Allgem. Häuserd.
Alsen. Poril.-Cem.
Alumin.-Industrie
Amtsg. Pankow B.
Angl. Continent.
Anhalt. Kohlen

0.

Annaburg. Steing.
Annener 6Guß ev.

Arnsdorf. Papier
Ascania
Aschaffendg. Ppf.

Baer à Stein M.
Balcke, Tell. Co.
Bk. t. Bgb. u. Ind.
Bk. f. Brauer. -Ind.

Bamb. v
Baroper Walzw.
Bartt 4 Co. Sped.
Basalt.-Act.-Ges.

Baug. Berl. -Neust.
Baug. Kais. V. Str.
Baug. f. Mittelw.

z z. A.Bauſand Seestr.
Bauv. Weibens.
Bayr. Hartstein
Bazar-Gen. Sch.
Bedburg. Wollw.
Bendix. Holzbear.
Bergm. Elektrit.

Berl. Cementdan
Derl.-Chrlotth. Br.

Der Cichorien-f.
Breliner Müählen
Berl.-Neuend. Sp.

o. Iute-Sp. V.-I.
do. Unckenw. W.
do. aszchinend.

do. Spedit.-V. ev.

m

h

a
r

2
do

r

S

S

men

Berl. 5 V. V.-A.
do. Terr. a. Bau
Berthold. Schriftg.

eton- a. Momierb.

Bielef. Asch. Dürk.
r Metal!

nwerd. V. A.
Bismarckhütte
Bliesend. Bw. V.-A.
Blumwe. Msch.-Fb.
Boch. Bergw. V.-A

d Fösperde Walzw.
Braunschw. Kohl.

do. Pr.-Akt.
do. Jute öBredow. Tuckerf.

Breitenbarg Cm.

Bremer Gas
Bremer Wollkm.
Bresl. Kleinb. Irr. I. l.

Bresl. Oel-Fahr.

Brüxer Kohlen

Buderus Eisen
Butzke NMetal!

Calmrg. Ashest

Laroline b. Offib. 1
Carton. loschw.

do. 1601-2600
Cassel Federsthl.

Charlttb, Wasserw.
Charlottenhütte

Chem. Fb, Buckau

Ch. Fb. Griesheim

Chem. Fr. 1Fbr. Grün

Chem. Fabr. Byk
Chemn. Wkz. im
lity Bauges.
Concordia Brgh.

Concord. Sp. u. V.
Consolidation

Com. Electr. Arb.
Cont. Wasserwrk.

Cotthuser Masch.

Cröllwitrer Pap.
Dyz. Oel-St.-p. 5
Delmenh. Linol.
Dessauer Gas

Deutsch. Asph.-6.
Dtsch. Atl. Rabel

Dtsch. Jut. j. NMeis.

Deutsche Kabelw.
Dtsch. Linol. Rixd.
Disch. Lux. Bw. V.
D.-Destr. Bergwi.
D.-Oest. Gasglühl.

do. Fpeisew.
do. Spiegelglas
do. Steing. Hubbe
do. Steinzeug

Tonröhr.

Dt. Vebers. E. 6.
do. Waffenfhr.
do. Wagg. I. A.
do. Wasserwrk.
Dinnendahl. Msch.

S

Donnersmarckh.

Dorim. Union l. C.

do. l. D.Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.
Düsseld. Drahtind.

do. do. V.-A.do. Waggon 0

Dux. Rohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Frust
Eckert Masch.-Fh.
Egestorff. Saline
Eilendurger Kattun,,

kintr. Braunk.
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft

kitorf Kammg.-Sp.
Elberfeld. Farben
Elbert. Papierfb.
Electra Dresden
kikt. licht u. ürft. 5
do. liefer.-Ges. 85
do. liegniteG do. Unkrn. Zürich
kmaillierw. Ullrich

do. Silesia
Engl. Woll. v. A.

69.006Erämannsd. Spinn.
Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw-

do. kisenw.
Faher Bleistift.
Fac.-kis. Mannst.

a. 1o.

Falkenst. Gardin.
Fein. Jute-Spinn.
feldm. Cellulose
Flensbrg. Schtfb.

Floether Masch.
Flora. Terr.-Ges.

frankf. Chaussee
fraustadt. Zuck.
Frerichs Co.
freudenstein Co.
freund Msch. ev.
friedrichshütte
friedrichssegen
Friedr. Wilh. l. A.
friszt. 4 Rohm.
fritasche Buchb.
Gaggenau. kisn.
Gasmotor PDeutr
Geisweid. Eisenw.

Giesel. Portl.-Cm.
Gladh.
do. Wolhwar.

Cöriitrer kirend.

ba o. Naschinen
Gothaer Wagnon
Greppiner
Grevendr. Nazch.

Gritzner NMschfb.
Gr. lichtf. B. abg.

do. Terr.Gufmann Uazch.

Guttsmann do-

Ft. Pr
do. Bergw.St.-Pr
Warpener dergt.

Hartmann NMasch.

Hartung Gust.
Harz. Werke A. B.
Hasper Eisen
Hedwigshi

Hein. lehm. abg.
Heinrichshall. Ch.

Lom

o. In 1
do. 0. V.-A.

r e r

r r

do

F

W

F.

E

bardainefues 49, Privatdiekont 2n. fola: Wahr. 170, 1Kr. o
70

Hildebrand. Mänl.
hirzchbery leder.

do. Pr.-A. lit. A.
Hösch. Eis. u. Stahl
Hörter Cement

Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch
Hewaldtwerke
Hästen. Gewksch.
Hättenhb. Spinn.
Huldschinsky
Humbold. Masch.
Ilse Berghbau
Inowrazlaw Salt

Intrn. Baug. St. p.

r Asphlt.
Kali Aschersl.
Kapler NMaschfb.

attowitz. Brgb.
Keuls kisenh.

Keyling 4 Thom.

irchner 4 Co.
Klauser Sp. ahbg.
Köhlmann Stäre
Kollm. Jourdan
Köln. Bergw.-V.
do. Gas- u. Elekt.
Köln. Müs. B. ev.
Kölsch. Walzeng.
g. Wilhelm ev.
do. do. Pr. A.
Königin Mar. abg.

do. o. V. J. 9
Rönigsb. Walzm.

Königsborn Brgb.
Rönigszelt Pora.
Körbisdorf. Zuck.
Gebr. Körting
Kostheim Ceſſul.

Kronprz. Net.-].
Gebr. Krüger Co.
Kunz Treibr-
Kurfürstend. Ges.
Küpperbusch 4 S.

b Kyffhäuserhutte
ahmeyer Elekt.

Lapp. Tiefbohrg.
Lauchhamm. cy.

Laurahütte
Lf. Eych 4 Straß.

Leipziger Gummi
Leopold Grube
Leopoldshall

o. 5 Pr. Akt.
Leykam-Josefst.
Lollar Eisenwerk

a. Uwe Co. 4.0.
Lothrng. Cement

do. kisen
do. Eis. St. Pr.

Louise Tiefbau
do. do. Pr.- A.

luckau 4 Steffen
Lütecker Masch.
Lävebg. Wachsb.

Malmedie. Mzch.
Märk. Maschin-
do. Westf. Bergw.
Magdeburg. Gas

do. Bauhbank

Nerie es. Bergw.

Marienh. Kotzen.
Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau
do. do. KRappel
do. Arm. Strube

5 Massener Bergw.

Mech. Vb. Uinden.
do. do. Sorau
do. do. Littau

Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
Menden 4 Schwnt.

Merkur Wollw.
Milowicer Eisnw.
Mix 4 Genest Tel.
Mhlb. Seck. Dresd.

6 Mälheimer Brgw.
Mäller Gummifh.
Möller Speiseftt.
Xöähm. Koch à Co.
Nauhbeim.

Heptun. Schiffsw.
Neue Bellevue A.-6.
Neue Boden A.-6.
Neue Gas-Akt.-6.
Neue Photog. Ges-
M. Hansav. Terr.

N. Westend.-A.-6.
Neurod. Kunst-A.
Neußer Ekisenw-

Niederl. Kohlenw.
Nienb. kisen. abg.
Nordd. Eiswerke

do. V2z.-Akt

do. Lagerhaus
do. Lederpapp.
do. Sprit-Werke
do. Tricot-Web.
do. Waollkam.

ordhaus. Tap.
ordpark, Terr.

Noräsee-fisch.
Nordstern Kohle

Nürnb. Herk.-Wk.
Ohberschl. Cham.

do. kisb.-Bd.
do. kisen-ind.
do- Koksw
do. Portl.-Cem.
Odenwald. Hartst.
Old. Eisenhütt. ev.
Oppelner Cemnt.
Orenst. 4 Koppel
Osnabrück. Kupf.

Ottenser kisen
Panz. Geldsch.
Passzage A. -B.-V.
Pauksch. Masch.

do. Vr
Peniger Masch-

e Fetende. kl.

a en
.-Werk V.-A.

Phönin lit. A. abg.
Plania- Werke
Pongs Spinn. 3. V.
Porz. Rosenthal
Porz. Schönwald

do. Triptis
Pos. Sprit-A.- b.

Preßspan Unter.
Rathen. opt. lnd.
Rauchw. Walter
Ravensb. Spinn.

Feichelt Metall

ütteen
Rositzer Braunk.

do. LTucker
Rote Erde Dimd.

r

äo.

C 7 etda.: 12. 19.
pI.:8,20. 1 Peso: 4. IDolll. 4,20. 1 Letrl. 20,40 M.

e

do. Thür. Braunk.

o S r

F. W

Schering. Chem. F.

do. V.-A. S

e D

S
D D

D
I D D

T

S

Stark. Hoffm. abg.

r

r Spiel. St.-P.
r

w

e

do

Thale Fisenb.-St.-P.

u

do. Nad. u. Stahblw.

t

W

Unt. d. lind Bauv.
e i

Ver. Berl. Frkf. Gm.

do. Cöln-Rottw. P.
r

do. Harz. Kalkind.

mhett
do. Netallw. Hall.

ua S

r

r

e

S r S S S

v
v

S

bb wen Kmg.

S O n

e I c

n

Wiede NMsch. l. A.

e

2

r

W

h
O S

S

Wechsel-Kurse.
F.

h

m

h

Gold. Silb. Banknoten.
2

Imperials neue p. St.
eri

do. Coup- N. V.
e

franz. Bankn 100 fr.
Holländ. Banknoten

NRordische Roten

Oesterr. Hoten 100 Kr.
00b6 Russ. Hoten,100 J.

Rez LellCgepqus eine

net
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